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Die Kinder der Marienkäfergruppe 
des Kindergartens „Lummerland“ 
beim Tannenbaumschmücken 
beim Amt Eider in Hennstedt... 
Wir haben uns sehr gefreut!

Vielen Dank 
und eine schöne 
Winterzeit!
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Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses des Amtes 
Kirchspielslandgemeinden Eider am Montag, 15. Dezember 
2014, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: 	 Haus des Gastes, Krempel

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 29.09.2014
3.	 Mitteilungen
4.	 Resolution gegen Fracking im Erkundungsfeld Ostrohe
5.	 Resolution gegen die geplante Mineralstoffdeponie in 

Schalkholz/Hövede
6.	 Bekanntgabe des 2. Teils der öffentlichen Ausschreibung für 

den Grundschulanbau in Hennstedt und Genehmigung der 
erteilten Aufträge

7.	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

8.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch den Amtsausschuss voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

9.	 Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmut Meyer
Amtsvorsteher

Gefunden

In der Gemeinde Lunden wurde ein Haustürschlüssel gefun-
den.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienst-
stelle Hennstedt, Tel. 04836 990-47 oder 990-49 geltend ge-
macht werden.

Das Bürgerbüro informiert:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass ab dem 01. Januar 
2015 ein Verwarngeld bei Verstoß gegen § 1 Personalausweis-
gesetz (PAuswG) erhoben wird.
Jeder Deutsche ab dem 16. Lebensjahr ist zum Besitz eines 
gültigen Ausweisdokuments nach § 1 PAuswG verpflichtet. 
Ordnungswidrig handelt, wer nach § 32 PAuswG entgegen § 1 
PAuswG einen Ausweis nicht besitzt oder nach § 9 PAuswG ei-
nen dort genannten Antrag nicht oder nicht rechtzeitig stellt.
Das Verwarngeld wird ab dem sechsten Monat nach Ablauf des 
Dokumentes erhoben. Nach Ende des zwölften Monats wird ein 
Bußgeldverfahren eingeleitet.
Grundsätzlich werden die Bürger schriftlich durch die Passbe-
hörde an die Beantragung erinnert. Bitte achten Sie zusätzlich 
selbst auf die Gültigkeit Ihrer Dokumente und entgehen Sie da-
durch Komplikationen bei z. B. Polizeikontrollen, Urlaubsreisen, 
Bankgeschäften oder Vertragsabschlüssen.

Für die Beantragung eines Personalausweises benötigen Sie:
• 	 ein biometrisches Passbild,

• 	 Ihren vorhandenen Personalausweis bzw. Reisepass als 
Ausweisdokument sowie

• 	 eine Personenstandsurkunde (Geburts- bzw. Heiratsurkunde).

Die Gebühr für den Personalausweis beträgt bis zum 24. Le-
bensjahr 22,80 EUR (Gültigkeit 6 Jahre) und ab dem 24. Le-
bensjahr 28,80 EUR (Gültigkeit 10 Jahre). Diese Gebühr ist bei 
Beantragung bar zu entrichten.
Es besteht die Möglichkeit von der Ausweispflicht befreit zu 
werden. Dies gilt für Personen, für die ein Betreuer bestellt ist 
und die voraussichtlich dauerhaft in einem Pflegeheim oder 
einer ähnlichen Einrichtung untergebracht sind oder die sich 
wegen einer dauerhaften Behinderung nicht alleine in der Öf-
fentlichkeit bewegen können. Anträge zur Befreiung von der 
Ausweispflicht erhalten Sie in den Bürgerbüros in Hennstedt, 
Lunden und Tellingstedt.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgerbüro

„Sportlertreff“ sofort neu zu verpachten

Das Amt KLG Eider verpachtet ab sofort die Gaststätte 
„Sportlertreff“ mit Kegelsportanlage in 25782 Tellingstedt.
Die Gaststätte liegt zentral im Ort und direkt an der Sporthalle.
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Zeugnissen bitte 
bis zum 15.01.2015 vorlegen.
Auskünfte erteilt: Amtsverwaltung Eider, Außenstelle Telling-
stedt, Herr Dethlefs, Telefon: 04836 990-82.

Achtung: geänderter Redaktionsschluss!!! 

Die nächsten Termine für den Redaktionsschluss des Infor-
mationsblattes Amt Eider sind am 
Mittwoch, dem 17.12.2014 und 
Dienstag, dem 30.12.2014. 
Ich bitte darum, alle Berichte und Beiträge bis 12:00 Uhr ein-
zureichen! 

Mit freundlichen Grüßen 

Sylvana Charalambidis 
Amt KLG Eider  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung  
an den kommenden Feiertagen

Am 
Mittwoch, dem 24.12.2014, 
Mittwoch, dem 31.12.2014, 
und am 
Freitag, dem 02. Januar 2015 

bleiben die Dienststellen des Amtes Eider in Hennstedt, 
Lunden und Tellingstedt geschlossen.
Am 22., 23., 29., und 30.12.2014 ist von 8:00 - 12:00 Uhr 
wie gewohnt geöffnet!
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Delve

1. Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Abgaben für die zentrale Schmutz- 
wasserbeseitigung der Gemeinde Delve

(Beitrags- und Gebührensatzung)

Aufgrund der §§ 4, 27 und 28 der Gemeindeordnung für 
Schleswig-Holstein (GO), in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28.02.2003 (GVOBl. 2003, Seite 57) in der zurzeit gültigen 
Fassung, der §§ 1, 2, 6, 8 und 9a des Kommunalabgabenge-
setzes des Landes Schleswig-Holstein in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10.01.2005 (GVOBl. 2005, Seite 27) in der 
zurzeit gültigen Fassung und der §§ 1 und 2 des Gesetzes zur 
Ausführung des Abwasserabgabengesetzes in der Fassung 
vom 13.11.1990 (GVOBl. Schl.-H. S. 545, ber. GVOBl. 1991, 
Seite 257) in der zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschluss-
fassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Delve 
vom 02.12.2014 folgende 1. Änderungssatzung erlassen:
Artikel 1:
§13 Schmutzwassergebühr
…

(6)  Für die Viehhaltung sind bei der Bemessung der Gebühren 
für die Schmutzwasserbeseitigung je Großvieheinheit und Jahr 
auf Antrag 12 cbm abzusetzen. Dabei gelten
1. 	 1 Pferd	 als 1,0
2. 	 1 Rind bei gemischten Bestand	 als 0,66,
3. 	 1 Rind bei reinem Milchviehbestand	 als 1,0,
4. 	 1 Schwein bei gemischtem Bestand	 als 0,16,
5. 	 1 Schwein bei reinem Zuchtschweinbestand	 als 0,33
Großvieheinheiten; maßgebend ist das am 01. Dezember des 
Bemessungszeitraums (Kalenderjahr) gehaltene Vieh. Abs. 6 
Satz 2 gilt entsprechend.
(7) Absetzungen nach Absatz 6 entfallen, soweit dabei für den 
Gebührenschuldner 40 cbm je Haushaltsangehörigen und Jahr 
unterschritten werden.

Artikel 2:
Die Änderungssatzung tritt rückwirkend ab 01.10.2014 in Kraft. 
Für die Zeit der Rückwirkung der Satzung dürfen die Beitrags- 
und Gebührenpflichtigen nicht ungünstiger gestellt werden als 
durch die bisherige Satzungsregelung.

Delve, den 03.12.2014

Gemeinde Delve
gez. Hans-Peter Maaß
Bürgermeister

Die vorstehende 1. Änderung der Beitrags- und Gebühren-
satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann 
während der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes 
Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-
Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 9, Einsicht in die Satzung 
mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 04.12.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Wencke Jeronimus

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
15.12.2014.

Einladung

Zu der am Mittwoch, 17. Dezember 2014, um 19:30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus, Dorfstr. 55, 25774 Hemme, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Hemme 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 17.09.2014
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
4.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit 

den amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung ge-
meindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt 
KLG Eider

5.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben 
auf die Gemeinde Hennstedt

6.	 Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
01.01.2014 bis 31.10.2014

7.	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger  
Finanzplanung für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

8.	 Gesundheitsversorgung im Raum Lunden
9.	 Freiwilligen Feuerwehr Hemme; Zuschüsse an die  

Kameradschaftskasse
10.	 Bezuschussung für die Saisonkarten für das Schwimm-

bad Lunden
11.	 Zuschuss an die Kirchengemeinde für die Ausrichtung 

Gemeindeausflug
12.	 Straßen- und Wegeangelegenheiten
12.1.	 Aufstellung einer Straßenlaterne
12.2.	 Bürgersteigsanierung Dorfstraße;
	 Genehmigung der Auftragserteilung an Firma Witt KG
13.	 Bauleitplanung; Beauftragung eines Rechtsanwaltes
14.	 Bestandsaufnahme gemeindeeigener Gebäude
15.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

16.	 Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Hans Peter Witt
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses der Ge-
meinde Hennstedt am Mittwoch, 17. Dezember 2014, um 
18:00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes in Hennstedt, 
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 22.09.2014
3.	 Mitteilungen
4.	 Beratung über den Stellenplan 2015
5.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch den Hauptausschuss voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

6.	 Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Meinhard Lübbers
Vorsitzender
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Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 25.11.2014 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird
1.	 im Ergebnisplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Erträge auf	 584.800 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf	 584.800 EUR
	 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag von	 0 EUR
2.	 im Finanzplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf	 574.300 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf	 543.500 EUR
	 einem Gesamtbetrag der 
	 Einzahlungen aus der Investitions-
	 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf	 0 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	 82.600 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für 
	 Investitionen und Investitionsförderungs-
	 maßnahmen auf	 0 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf	 0 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf	 0 EUR
4.	 die Gesamtzahl der im Stellenplan 
	 ausgewiesenen Stellen auf	 0,81 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A)	  280 %

	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 290 %
2.	 Gewerbesteuer	 320 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermäch-
tigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Bürgermei-
ster seine Zustimmung nach § 95 d Gemeindeordnung erteilen 
kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt.

Krempel, 25.11.2014

Gemeinde Krempel
Der Bürgermeister
gez. Ronald Petersen

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
wird öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann Einsicht in die 
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen 
nehmen. Einsicht während der Dienstzeiten im Amt Kirchspiels-
landgemeinden Eider, 25779 Hennstedt, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, Zimmer 15.

Hennstedt, den 05.12.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsdienst des Amtes KLG Eider am 
15.12.2014.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Lunden

I. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lunden für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 23.10.2014 - und mit Genehmigung 
der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
					     und damit der Gesamtbetrag 
					     des Haushaltsplanes einschl. 
					     der Nachträge
			   erhöht	 vermindert	 gegenüber	 nunmehr
			   um	 um	 bisher	 festgesetzt
						      auf
			   EUR	 EUR	 EUR	 EUR
_____________________________________________________________________________________________________________________
1.	 im Ergebnisplan der
	 Gesamtbetrag der Erträge	 -	 118.300	 2.232.600	 2.114.300
	 Gesamtbetrag der Aufwendungen	 17.100	 -	 1.897.100	 1.914.200
	 Jahresüberschuss	 -	 135.400	 335.500	 200.100
	 Jahresfehlbetrag
2.	 im Finanzplan der
	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit	  -	 118.300	 2.232.600	 2.114.300
	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit	  17.100	 -	 1.897.100	 1.914.200
	
	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit	 87.800	 -	 333.400	 421.200
	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
	 Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit	 102.100	 -	 486.000	 588.100

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Krempel:

Haushaltssatzung der Gemeinde Krempel für das Haushaltsjahr 2015
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§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der 
	 Kredite für 
	 Investitionen und Investitions-	 von bisher 	 164.800 EUR
	 förderungsmaßnahmen	 auf 	 186.400 EUR
§ 3
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am 
19.11.2014 erteilt.

Lunden, den 01.12.2014 

gez. Ahrens
Bürgermeister

Die vorstehende I. Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2014 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder 
kann während der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des 
Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 19, Einsicht in die 
I. Nachtragshaushaltssatzung und den I. Nachtragshaushalts-
plan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 04.12.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 15.12.2014.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Norder-
heistedt am Mittwoch, 17. Dezember 2014, um 19:30 Uhr.
Sitzungsort: 	 Gastwirtschaft „Zum Eichenhain“, Heider Str. 17, 

Süderheistedt

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 04.11.2014
3.	 Mitteilungen
4.	 Beratung und Beschlussfassung über eine Bezuschussung 

des Friedhofs Hennstedt
5.	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

6.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Norbert Rohwedder 
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 16. Dezember 2014, um 19:00 Uhr, in 
der Gaststätte Braun, Hauptstr. 8, 25794 Dörpling, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Projektausschusses der Ge-
meinden Pahlen/Dörpling lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 17.07.2014
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ausschussvorsit-

zenden
4.	 Feuerwehrangelegenheiten
5.	 Schwimmbadangelegenheiten
6.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Knut Clodius
Ausschussvorsitzender

Einladung

Zu der am Dienstag, 16. Dezember 2014, um 19:30 Uhr, in 
der Gaststätte ‚Zur Traube‘, Hauptstr. 15, 25782 Tellingstedt, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Wege- und Umweltaus-
schusses der Gemeinde Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift vom 23.09.2014
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ausschussvorsit-

zenden
4.	 Bericht des Wegeaufsehers
5.	 Straßen- und Wegeangelegenheiten
5.1.	 Ergebnisse der Verkehrsschau
5.2.	 Winterdienst in der Gemeinde Tellingstedt
6.	 Fracking
7.	 Mineralstoffdeponie West Schalkholz/Hövede
8.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Manfred Dahl
Ausschussvorsitzender

Einladung

Zu der am Dienstag, 16. Dezember 2014, um 19:00 Uhr, im 
„Dree-Dörper-Huus“, Bundesstr. 11 in Welmbüttel, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der Ge-
meinde Welmbüttel lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Beratung über den Haushalt 2015
3.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

Gez. Günther Schlüter
Vorsitzender

Einladung

Zu der am Dienstag, 16. Dezember 2014, um 20:00 Uhr, im 
„Dree-Dörper-Huus“, Bundesstr. 11 in Welmbüttel, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Welmbüt-
tel lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 19.11.2014
3.	 Mitteilungen
4.	 Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf Be-

zuschussung eines Löschwasserbrunnens
5.	 Beratung und Beschlussfassung über die Neuregelung 

der Schülerbeförderung - Beschluss für Winterhalbjahr 
2014/2015

6.	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

7.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Karin Wrage
Bürgermeisterin
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Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Auszug aus dem Frühjahr-Programm 2015:

GESELLSCHAFT UND LEBEN

1152	 Vorbereitungslehrgang	
Erw. 69,-/Jugendl. 58,-

	 FISCHEREISCHEINPRÜFUNG	 14:00 - 18:00 Uhr
	 Sonnabend, 11. Januar 2014/	 09:00 - 12:00 Uhr
	 Hennstedt
	 jeweils an 4 Wochenenden sonnabends und sonntags 

mit Wolfgang Köhne ASV Hennstedt im Sportlerheim 
SSV Hennstedt 

	 Prüfung nach Abschluss des Lehrgangs am 15.02.13 ab 
14:00 Uhr. 

1142	 Erwerb des MOTORSÄGE-	 68,- EUR
	 SACHKUNDENACHWEISES	 09:00 - 17:00 Uhr
	 Sonnabend, 24. Januar 2015/	 1 Termin
	 Schule Tellingstedt
	 mit Kreisförster Udo Englert und Forstwirt Jörg Sendzek 
	 Der Umgang mit der Motorsäge ist nicht ohne Risiko. So 

muss auch das Gefahrenpotential von Bäumen bei der 
Brennholzselbstwerbung im Wald richtig eingeschätzt 
werden. Seit 2005 müssen Selbstwerber den Motor-
säge-Sachkundenachweis besitzen, damit die Brenn-
holzselbstwerbung in zertifizierten Kreisforsten erfolgen 
kann.

 

GESUNDHEIT UND FITNESS 

3291	 Skigymnastik und allgemeines	 10,- EUR
	 Fitnesstraining	 19:00 - 20:00 Uhr
	 Montag, 05. Januar 2015 	 7 Termine
	 Turnhalle Schalkholz mit Ulrich Althoff
	 Vorbereitungstraining nicht nur für den Wintersport. In-

halte: Stretching, Gleichgewichtsschulung, Kraft- und 
Ausdauertraining.

	 Mitfahrer der Ski-Busfahrt nach Ranten erhalten 100 % 
Ermäßigung.

    

3725	 „Wer abnehmen will - muss essen“	
	                                          199,- EUR
	 Donnerstag, 08. Januar 2015		  10:00 - 11:00 Uhr
	 mit Frau Dr. med. Ute Dettmer		  10 Termine
	 Seminarraum der VHS 		  1 Termin 90 min, 
	 in Tellingstedt
	 alle weiteren 60 min
	 Zuschuss von den Krankenkassen sind möglich (z. B. 

AOK u. LKK = 158,- EUR ; BEK u. DAK = 75,- EUR). 
	 Bitte selbst informieren.

	 Das Erfolgskonzept ist; praxisnahe Hilfe für eine gesun-
de Ernährung im Alltag - egal ob im Beruf, bei Geschäft-
sessen oder in der Familie. 

	 Gesund Gewicht reduzieren und dauerhaft das Wunsch-
gewicht halten.

Noch keine Geschenkidee?
Verschenken Sie doch einen Gutschein für eine Reise,  

Theaterveranstaltung oder einen Kursus der  
Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Ansprechende Gutscheine bekommen Sie  
in der VHS-Geschäftsstelle

 
GRUNDBILDUNG/Theater
0120	 Sonntag 25. Januar 2015
	 FAHRT INS ELBEFORUM BRUNSBÜTTEL
	 Wiener Blut
	 Abfahrt	 Hennstedt (Kirche) 	 13:00 Uhr
		  Tellingstedt (ZOB)	 13:15 Uhr
	 Operette von Jo-

hann Strauss mit 
dem Thalia Thea-
ter Wien

	 Die Geschich-
te spielt zur Zeit 
des Wiener Kon-
gresses. Graf 
Zedlau, der Ge-
sandte eines 
Zwergstaates in 
Wien, entwickelt 
nach einer Ver-
nunftheirat mit 
Gräfin Gabriele ei-
nen mächtigen Hunger auf außereheliche Techtelmech-
tel. Als sich zu seiner Geliebten noch eine weitere in 
Gestalt einer Probiermamsell gesellt, beginnt ein höchst 
amüsanter Reigen von Verwechslungen. 

	 Kartenvorbestellung: Bitte bis 19. Dezember 2014 bei 
der VHS-Geschäftsstelle, 04838 70010, oder info@
vhs-tellingstedt.de, einschl. Überweisung von 50,- 
EUR (Mitgl. 47,- EUR) pro Person auf eines unserer 
Konten (s. Seite 3) - Verwendungszweck Elbeforum- 

0121	 Donnerstag, 05. Februar 2015
	 FAHRT INS ELBEFORUM BRUNSBÜTTEL
	 Danceperados of Ireland
	 Abfahrt 	 Hennstedt (Kirche) 	 18:15 Uhr 
		  Tellingstedt (ZOB)	 18:30 Uhr

	 A Show of Irish Mu-
sic, Dance & Song

	 Die Danceperados 
of Ireland lassen 
mit dem aktuellen 
Programm „Live, 
love and lore of the 
Irish travellers“ eine 
Zeit hochleben, als 
die Traveller (das 
fahrende Volk Irlands) noch eine autonome und freie 
Lebensführung hatten, die sich in einer selbstbewussten 
Kultur äußerte. Eine Zeit, die es so wohl nicht mehr ge-
ben wird. Aber in den in der Show zum Besten gege-
benen Liedern und Tänzen lebt sie weiter.

	 Kartenvorbestellung: Bitte bis 31. Dezember 2014 bei 
der VHS-Geschäftsstelle, 04838 70010, oder info@
vhs-tellingstedt.de, einschl. Überweisung von 50,- 
EUR (Mitgl. 47,- EUR) pro Person auf eines unserer 
Konten (s. Seite 3) - Verwendungszweck Elbeforum - 
In Kooperation mit den Landfrauen Tellingstedt, 

	 Anmeldung auch über Elke Jasper 04838 326 möglich

Die VHS-Tellingstedt-Hennstedt e. V. 
wünscht allen unseren Mitgliedern und Kursteil-
nehmern ein frohes Weihnachtsfest und erfolg-
reiches Jahr 2015.
Wir bedanken uns bei allen, die im abgelaufenen 
Jahr an unseren Kursen teilgenommen haben. 
Bitte besuchen Sie auch im neuen Jahr unsere Kurse recht 
zahlreich, denn nur mit Ihrer Unterstützung können wir unser 
umfangreiches Kursangebot auch in Zukunft aufrecht erhalten.

Ihr VHS-Team

Ortwin Rosenke	 Petra Bünz	 Manfred Schmidt
Geschäftsführer/	 Vorsitzende	 Mitarbeiter Hennstedt
Tellingstedt
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Gemeinde Lunden
Der Bürgermeister

Liebe Freunde oder Badegäste des 
Schwimmbades Lunden,
die Top-Geschenkidee für das kommen-
de Weihnachtsfest (?!):
Ab sofort können die Saisonkarten 
2015 für das Schwimmbad in Lunden 
während der Öffnungszeiten im Bürger-
büro in der Außenstelle des Amtes Eider in Lunden erworben 
werden. Die Gemeinden Hemme, Krempel, Lehe und Rehm-
Flehde-Bargen gewähren einen Zuschuss für die Bürgerinnen 
und Bürger der jeweiligen Gemeinden.
Auf ein schönes Weihnachtsfest hoffend verbunden mit der Vor-
freude auf eine tolle Badesaison im nächsten Jahr verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen

Ihr Peter Ahrens

Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Bericht von der KÄG-Tagung

(VHS in Kleinstädten Ämtern und Gemeinden)
Am 08.11.2014 veranstaltete der Landesverband der Volks-
hochschulen in Schleswig-Holstein die Herbstsitzung der zwei-
mal jährlich stattfindenden KÄG-Tagung (VHS in Kleinstädten 
Ämtern und Gemeinden). Ausrichter war dieses Mal die VHS 
Tellingstedt-Hennstedt e. V. Die KÄG-Tagung in Tellingstedt 
war ein voller Erfolg, mit 35 Tagungsteilnehmern aus Landes-
verband und Volkshochschulen.
Eröffnet wurde die Veranstaltung von Helmut Meier, Amtsvor-
steher und Bürgermeister, und der Verbandsdirektorin des Lan-
desverbandes, Frau Monika Peters.
In der Begrüßung wies die Vorsitzende Petra Bünz auf das gute 
Verhältnis zu Amt und Gemeinden hinund bedankte sich gleich-
zeitig für deren Unterstützung.
Ein Schwerpunktthema der Tagung war das Projekt „STAFF.
SH“ „Starterpaket für Flüchtlinge in Schleswig-Holstein“. Wei-
tere Themen waren Alltagprobleme der Volkshochschulen und 
der Kulturdialog Schleswig-Holstein, zu dem Dr. Martin Lätzel 
aus dem Kultusministerium vortrug.

Text und Foto VHS Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Termine der Kirchengemeinde Pahlen  
vom 14.12. - 28.12.2014

14.12.2014	 9:30 Uhr	 3. Advent: Kanzeltausch - Pas-
tor Thom aus Wedingstedt

21.12.2014	 9:30 Uhr	 4. Advent: Gottesdienst mit 
Verabschiedung von 

		  Frau Sprick und Herrn Ohm
24.12.2014	 15:00 Uhr	 Krippenspiel - mit Gretel Rieck 

und einer Krippenspielgruppe
24.12.2014	 17:00 Uhr	 Christvesper
24.12.2014	 23:00 Uhr	 Christmette
26.12.2014	 10:00 Uhr	 Gottesdienst zur Weihnacht, 

Pastor J. Denke
28.12.2014	 10:00 Uhr	 Regional-Gottesdienst in Tel-

lingstedt, Pastorin Insa Wilms
31.12.2014	 17:00 Uhr	 Gottesdienst zum Jahres-

schluss mit Abendmahl, Pastor 
J. Denke

Termine für Kinder

montags 	 15:00 - 	 Kinderakkordeongruppe unter 
	 16:00 Uhr	 der Leitung von Nicole Jessen
mittwochs 	 15:00 - 	 Kinderakkordeongruppe unter 
	 16:00 Uhr	 der Leitung von Nicole Jessen

Termine für Frauen

montags	 19:00 Uhr	 Bastelkreis im Gemeindehaus

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags 	 17:30 - 	 Jugendchor unter der Leitung
	 18:30 Uhr	 von Gretel Rieck

Termine Gospelchor

Chorprobe 		  im Gemeindehaus jeweils um 
20:00 Uhr am 1., 3. und 5. Don-
nerstag im Monat.

15.12.2014	 17:00 Uhr	 St.-Johannes-Kirche, Kiel-Gaarden
19.12.2014	 19:30 Uhr	 St.-Martins-Kirche, Tellingstedt
20.12.2014	 19:30 Uhr	 St.-Martins-Kirche, Tellingstedt

Trauer Café

21.12.2014	 15:00 - 	 Trauer Cafè im 
	 17:00 Uhr	 Gemeindehaus, mit Frau Ingrid 

Johannsen

Ein Termin, den Sie wissen sollten…

Am 30.12.2014 um 19:30 Uhr findet im Gemein-
deraum des Pahlener Feuerwehrgerätehauses 
ein Musikalischer Jahresausklang statt. Lassen 
Sie sich von den Mitwirkenden musikalisch ver-
wöhnen.
Rückfragen bei Birgitta Jasper (Tel.: 04803 412)

Ihnen und den Ihren eine gesegnete Advents - und Weih-
nachtszeit und ein gutes neues Jahr
Ihr Pastor Jörg Denke

Die nächsten TERMINE  
der ev.-luth. Kirchengemeinde Delve

Mittwoch., 17.12., 9:30 Uhr, MARIENKIRCHE:
Andacht zum Dezember-BIBELFRÜHSTÜCK, das anschlie-
ßend im Martin-Luther-Haus stattfindet (bis 11 Uhr), mit Pastor 
Cahnbley

Mi., 24.12., Heiligabend, MARIENKIRCHE:
16:00 Uhr 	 Familien-Gottesdienst mit KRIPPENSPIEL und 

Pastor Cahnbley
23:00 Uhr 	 Christmette mit Pastor Cahnbley und Hermann 

Schultz (Hennstedt, Handharmonika)
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Fr., 26.12., 2. Christfesttag, MARIENKIRCHE: 
16:00 Uhr 	 Fest-Gottesdienst mit PLATTDEUTSCHEN LIE-

DERN, begleitet von der Kinder- und Erwachse-
nen-Akkordeongruppe unter der Leitung von Ni-
cole Jessen, Tielenhemme, und Pastor Cahnbley

Mi., 31.12., Altjahrsabend, MARIENKIRCHE:
15:00 Uhr 	 Andacht mit Abendmahl, Pastor Cahnbley

Bitte beachten Sie besonders die beiden neuen ANFANGS-
ZEITEN am 24.12. nachts und am 31.12.! 

Wrohmer Dorfweihnacht

In diesem Jahr startet zum ersten Mal die „Wrohmer Dorfweih-
nacht“: ein abendlicher Rundgang mit dem Friedenslicht aus 
Bethlehem durch Wrohm. 
Wir werden dabei musikalisch begleitet vom Feuerwehrmusik-
zug Pahlen-Wrohm. An einigen besonderen Plätzen machen 
wir Station und schließen mit einem adventlichen Rundgesang 
vor der Friedenskirche. Dort gibt es dann auch heißen Tee und 
eine kleine Leckerei. 
Jung und Alt sind eingeladen am 

4. Advent, den 21. Dezember um 18:00 Uhr

Treffpunkt ist vor dem Sportplatz. Bitte bringen Sie tragbare 
Windlichter und Laternen (bitte keine Taschenlampen) mit. Wei-
tere Infos folgen in der Tagespresse. 

Die Wrohmer Dorfweihnacht ist eine Idee des „Arbeitskreises 
zum 50-jährigen Jubiläum der Friedenskirche Wrohm“.

Weihnachtliche Veranstaltungen und  
Gottesdienste der  
St.-Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt

St. Martins-Kirche
Di., 23.12.
10:30 Uhr	 Kita-Weihnachtsgottesdienst
	 Pastorin Wilms
Mi., 24.12., Heiligabend 
14:00 Uhr	 Gottesdienst mit Krippenspiel
	 Pastorin Wilms
16:00 Uhr	 Christvesper
	 Pastorin Wilms
23:00 Uhr	 Christmette mit special-Chor
	 Pastor Burzeya
Fr., 26.12., 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr	 Gottesdienst im „Haus am Mühlenteich“
	 Pastorin Wilms
So., 28.12.
10:00 Uhr	 Regionalgottesdienst ggf. mit Taufe
	 Pastorin Wilms
Mi., 31.12.
17:30 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresausklang
	 Pastor Burzeya

Kapelle Dellstedt
So., 14.12. 
10:00 Uhr	 Adventsgottesdienst ggf. mit Taufen
	 Pastor Burzeya

Friedenskirche Wrohm
So., 21.12.
18:00 Uhr	 Wrohmer Dorfweihnacht mit Friedenslicht
	 Pastor Burzeya + Wrohm-Ausschuss
Mi., 24.12., Heiligabend
14:00 Uhr	 Christvesper mit dem Gemischten Chor Wrohm
	 Pastor Burzeya
16:00 Uhr	 Christvesper mit Flötengruppe und Krippenspiel 

der Konfirmanden
	 Pastor Burzeya

Stellenausschreibung

Die ev.-luth. St.-Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt sucht 
zum bald möglichsten Termin 
eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter in der Kinder- und Ju-
gendarbeit
in geringfügigem Beschäftigungsverhältnis. 
Die Bewerberin/der Bewerber sollte Freude am Umgang mit 
Kindern haben und sich vorstellen können, eigenständig Kin-
der- und Jugendgruppen zu leiten, was auch koordinative Auf-
gaben beinhaltet.
Die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche wird dabei vo-
rausgesetzt.
Auf Ihre Bewerbung bis zum 20. Januar 2015 im Kirchenbüro 
(Kirchplatz 12, 25782 Tellingstedt) freut sich der Kinder- und 
Jugendausschuss der Kirchengemeinde.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Lydia Hanno-Mohr im Kir-
chenbüro (Tel. 04838 385) oder an Ingrid Weisz, Vorsitzende 
des Kinder- und Jugendausschusses (Tel. 04838 703043).

Rechtzeitig zu Weihnachten

Wir präsentieren die „Barkenholmer Geschichte und Geschich-
ten“.
Die ersten 50 Exemplare stehen uns druckfrisch zur Verfügung 
und werden am 12.12.2014 ab 18:00 Uhr in den „Jägerstuben“ 
in Barkenholm vorgestellt und natürlich auch verkauft. 
Die Chronik kostet 38,- EUR und kann ab diesem Termin zu 
den Öffnungszeiten der „Jägerstuben“ erstanden werden.



Amt Eider	 – 10 –	 Nr. 25/2014

Lange Jahre hat es gedau-
ert bis das Team um Uwe 
Heesch, der treibende Mo-
tor dieser Dorfchronik, end-
lich starten konnte. 
Im April 2012 begann die 
Gruppe Informationen zu 
sammeln, Vorhandenes zu 
sortieren, zu recherchieren 
und ins richtige Bild zu set-
zen. 
Nachgeforscht, fotografiert 
und geschrieben wurden 
nun zwei und ein halbes 
Jahr. 
Jetzt ist sie fertig und 
rechtzeitig zu Weihnachten 
können Sie sie ihren Lie-
ben unter den Baum legen: 
die „Barkenholmer Dorf-
chronik“.
Viel gibt es zu lesen und zu schauen und so manch einer wird 
staunen und sich erinnern …„ja, so war das….“
Information: Der Holzstich des Künstlers Gerhard Hermanns 
„Die Ansicht der Dorfstraße nach einer Photographie von 1930“ 
kann beim Bürgermeister Torsten Eggers erworben werden.

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier  
der Gemeinden Bergewöhrden - Hollingstedt -  
Delve

am 3. Advent, dem 14. Dezember 2014, um 14:30 Uhr.

Wir laden Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, recht herzlich 
zu unserer Weihnachtsfeier in die Turnhalle der Schule in Delve 
ein.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Geburtsjahrgänge 
1950 und früher, deren jüngere Ehepartner oder Lebensgefähr-
ten sind auf das Herzlichste eingeladen.
Kinder und der Delver Frauenchor werden diesen Nachmittag 
mitgestalten.
Wir freuen uns auf ein paar frohe Stunden mit vielen Gästen.
Für die Einwohner der Gemeinde Delve wird bei Bedarf ein 
Fahrdienst eingerichtet.
Wer keine Fahrgelegenheit hat, wird mit dem Auto abgeholt und 
wieder nach Hause gebracht.
Bitte bei Peter Maaß anmelden, Telefon 1267.

Der Festausschuss von Wi för Uns und die Bürgermeister 
der Gemeinden Bergewöhrden, Delve und Hollingstedt

Tannenbaumblasen  
des Feuerwehrmusikzuges

Das diesjährige Tannenbaumblasen findet am 4. Advent, dem 
21. Dezember 2014 statt.
Beginn ist um 13:00 Uhr in Schwienhusen.

Frohes Fest wünscht der Musikzug Delve

 
Die Altmeister Jagdhundeschule Dörpling 
unternimmt am 05. Februar 2015 eine 
Tagesfahrt zur 

34. Internationalen Messe  
für Jagd & Angelfischerei  
in Dortmund

Als Europas größte Jagdmesse ist die JAGD & HUND der inter-
nationale Anziehungspunkt für Jäger, Hunde- und Naturfreunde 
aus der ganzen Welt. 2014 war für die Messe ein Jahr der Re-
korde. Noch nie hat die JAGD & HUND so viele Besucher und 
so viel Angebot verzeichnen können. Mehr als 80.000 Men-
schen aus nah und fern haben sich vom umfangreichen Ange-
bot der Messe überzeugt.
Insgesamt nutzten 748 Aussteller aus allen Teilen der Welt Eu-
ropas Leitmesse, um ihre Produkte und Dienstleistungen aus 
allen Bereichen der Jagd einem interessierten Publikum zu prä-
sentieren.
Zahlreiche Aktionen wie z. B. die Präsentation von Jagdge-
brauchshunden und Greifvögeln, der spektakuläre Geländewa-
genparcours, die abwechslungsreichen Modenschauen sowie 
natürlich die Klänge namhafter Bläsercorps runden das umfang-
reiche Angebot ab.
Verbindliche Anmeldung bis 20. Januar 2015 bei Renate Kar-
stens, Süderdorf, Telefon 04802 920
Abfahrt ca. 05:00 Uhr Tellingstedt ZOB/05:15 Uhr Albersdorf 
ZOB
Weiterer Zustieg nach Absprache.

Liebe Hennstedterinnen,  
liebe Hennstedter,

turbolent geht das neue Jahr zu Ende. Wo bleibt die Besinn-
lichkeit? Weihnachten hat bei uns traditionsgemäß einen be-
sinnlichen Charakter. Doch bei all dem Geschenkerummel, dem 
sich kaum einer entziehen kann sowie noch eine Vielzahl von 
Aufgabe, die man bis zum Jahresende noch erfüllen muss, ist 
Besinnlichkeit gerade in der Vorweihnachtszeit ein hart um-
kämpftes Gut. 
Aber die Weihnachtszeit ist auch die Zeit, die das Wort Danke 
und Dankbarkeit in ein besonderes Licht rückt. Persönlich, aber 
auch gesellschaftlich!
Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und zum Jahreswech-
sel ist es mir ein besonderes Anliegen, mich bei Ihnen allen für 
Ihr Interesse und Ihr Verständnis für auch manchmal unange-
nehme Entscheidungen zu bedanken. Mein Dank gilt auch allen 
Personen, die in sozialen Einrichtungen, in der Kirchengemein-
de oder in Vereinen, sei es auf sportlichem oder auf kulturellem 
Gebiet, ehrenamtlich ihre Freizeit und ihre Persönlichkeit ein-
gebracht haben. Bitte führen Sie Ihr Engagement auch im neu-
en Jahr mit dem selben Schwung und Elan aus, wie Sie das 
im Jahre 2014 getan haben. Ich möchte mich besonders auch 
bei allen bedanken, die in den kommunalen Gremien, bei der 
Verwaltung des Amtes Eider oder aus eigener Initiative örtliche 
Aufgaben wahrgenommen haben und für ihre Mitbürger da 
waren, wenn sie gebraucht wurden. Gemeinde heißt Gemein-
schaft, sie funktioniert am besten, wenn sich viele daran betei-
ligen, ihre Gemeinde für die Bewohnerinnen und Bewohner at-
traktiv zu machen beziehungsweise zu halten.
Wünschenswert und unabdingbar ist für das kommende Jahr 
eine gemeinsame politische Anstrengung aller Fraktionen der 
Gemeindevertretung, damit Hennstedt für alle Altersschichten 
ein attraktiver und zukunftsorientierter Wohnort sein kann. Ge-
rade die Vielfalt von Vereins-, Verbands- und Dorfleben macht 
Hennstedt einzigartig und facettenreich. Vieles von dem, was 
unseren Ort so lebenswert macht, geht auf das gemeinsame 
Wirken verschiedenster Gruppen oder Interessenvertreter so-
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wie auf bürgerschaftliches Engagement zurück. Daher gilt es, 
das bürgerschaftliche Engagement in unserer Gemeinde zu 
bündeln und weiterhin zu fördern, um auch hier eine hohe At-
traktivität als Wohnort und Lebensmittelpunkt zu gewährleisten.  
Weihnachten ist eines unserer schönsten Feste. Für viele ist es 
sogar das schönste, weil es so reich an Erinnerungen ist. Wenn 
an Heiligabend die Kirchenglocken läuten und die Kerzen am 
Christbaum brennen, kehrt auch ein wenig von dem Zauber zu-
rück, den wir von den Weihnachtsfesten unserer Kindheitsjahre 
kennen. Wer selbst Kinder oder Enkelkinder hat, sieht in ihren 
strahlenden Gesichtern vielleicht auch ein bisschen sich selbst. 
Aber auch diejenigen, die die Festtage allein oder krank verbrin-
gen müssen, mögen die Weihnachtstage Kraft und Zuversicht 
geben, damit es erträglich ist.  Niemand weiß, was die Zukunft 
bringt, aber wir können doch mit Zuversicht und Hoffnung ins 
neue Jahr gehen. 
Im Namen der Verwaltung und der Gemeindevertretung sowie 
der Ausschüsse, wünsche ich Ihnen, liebe Hennstedterinnen 
und Hennstedter (groß und klein, alt und jung) im Kreise Ihrer 
Familien eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit sowie ein 
gesundes und frohes neue Jahr 2015.

Ihre Anne Riecke
Bürgermeisterin Hennstedt

Landfrauenverein Hennstedt und 
Umgebung e. V.

Liebe Landfrauen,
wir wünschen Euch ein besinnliches Weihnachtsfest und 
freuen uns auf ein gemeinsames und erlebnisreiches Land-
frauenjahr 2015.

Der Vorstand

Gesunde Venen - schöne Beine
Bei etwa neunzig Prozent aller Deutschen verändern sich 
im Laufe des Lebens einige Venen. Überwiegend entstehen 
die bläulich schimmernden Krampfadern, auch Varizen ge-
nannt, an den Beinen. Wie es zu einem Venenleiden kommt 
und welche Behandlungsmethoden es gibt erläutert Dr. In-
ken Reimers, Oberärztin am Klinikum Tönning.
Die häufigste Ursache von Krampfadern ist eine angeborene 
Schwäche des Bindegewebes, die zu einer Funktionsstörung 
der Venenklappen führt. Funktionieren die Venenklappen nicht 
richtig, kann sich gerade nach längerem Stehen oder Sitzen 
Blut vor allem in den Beinen stauen. 
Die Folge: Im Laufe der Zeit entwickeln sich die Venen zu Vari-
zen. Als erstes Anzeichen, für sich entwickelnde Krampfadern, 
erscheinen häufig kleine, bläulich gefärbte Besenreiser unter 
der Haut. Da sie auf eine Venenschwäche hinweisen können, 
ist es ratsam, sie ärztlich abklären zu lassen, rät Dr. Reimers. 
Ein fortgeschrittenes Krampfaderleiden bezeichnet man als 
Varikose. In dem Stadium verursachen die Varizen verschie-
dene Symptome: die Beine fühlen sich schwer an, sind oftmals 
geschwollen und können jucken; der nächtliche Schlaf kann 
durch Wadenkrämpfe gestört sein; auch die Haut kann sich 
zunehmend verfärben. „Je nachdem, wie fortgeschritten die 
Krampfadern sind, bieten sich zur Behandlung verschiedene 
Maßnahmen an“ erzählt die Ärztin. Kompressionsstrümpfe oder 
Kompressionsverbände drücken die Venen zusammen und för-
dern den Abfluss des Blutes. 
Kompressionsstrümpfe werden individuell angefertigt. Es gibt 
sie in vielen modischen Farben. Die Strümpfe sollten tagsüber 
immer getragen werden.
Bei einem fortgeschrittenen Venenleiden ist das Entfernen der 
Krampfadern ratsam. Kleine Krampfadern (z. B. Besenreiser) 
kann man veröden lassen, größere Krampfadern kann der Arzt 
durch eine OP entfernen. 
Eine weitere Möglichkeit ist die Behandlung mit Laser oder Ul-
traschall. Werden Krampfadern nicht behandelt kann es zu 
schwerwiegenden Folgeerkrankungen kommen z. B. einer Ve-
nenentzündung oder einer Thrombose. 
Fazit des Vortrages: Krampfaderleiden sind nicht heilbar!
Mit einem Dithmarscher Landfrauenkochbuch „Obendvisiten“ 
bedankt sich Christa Hinrichs bei Dr. Inken Reimers für den in-
teressanten, auch für Laien verständlichen, Vortrag.

Christa Hinrichs, Dr. Inken Reimers

Dienstag, 16. Dezember
Lebender Adventskalender
Gemeinsam mit dem Feuerwehrmusikzug Hennstedt laden wir 
alle Mitglieder zu einem adventlichen Beisammensein auf dem 
Marktplatz ein. Beginn: 18:00 Uhr

Mittwoch, 29. Januar
Neujahrsveranstaltung 2015
Zur ersten Veranstaltung im neuen Jahr sind alle Partner herz-
lich willkommen. Die Delver Speeldeel wird uns mit einem Ein-
akter unterhalten. Zuvor darf sich jeder am Dithmarscher Buffet 
stärken.
Ort: Hansens Gasthof, Delve 19:00 Uhr
Anmeldung bis 21. Januar bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312 

Bald schon ist Weihnachten und Sie haben noch nicht das 
perfekte Geschenk gefunden? Schauen Sie mal bei den 
Landfrauen rein. Unter www.landfrauen-hennstedt.de finden 
Sie tolle Angebote. Jeder darf mitmachen/mitfahren. Wer Mit-
glied werden möchte oder eine Mitgliedschaft verschenken 
möchte ist mit einem Jahresbeitrag von nur 25 EUR dabei.

Unsere Reiseangebote:
11.01. - 18.01.2015 Kuraufenthalt in Kolberg
Das neue Jahr beginnt mit ein paar Tagen Erholung an der 
Ostsee. Anwendungen für die Gesundheit und Schönheit - ver-
spricht das Programm. Für 345 EUR (EZ + 69 EUR) gibt es Un-
terkunft mit Vollpension, zwei Kuranwendungen pro Werktag 
und die Fahrt im Reisebus. 
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312
Durchführung der Reise: Vagabund Reisen, Flensburg 

27.02. - 01.03.2015 Wellnesswochenende in Damp
Preis: 174 EUR (EZ: 222 EUR). Eigene Anreise.
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312 

25.06. - 02.07.2014 Träume aus Feuer und Eis 
Bei dieser Reise haben Sie die Gelegenheit, die Insel aus Feu-
er und Eis intensiv kennen zu lernen. Die klassische Rundreise 
führt Sie in 7 Tagen rund um die Insel. Zu den Höhepunkten 
dieser Reise gehören das einmalige Myvatngebiet, der mäch-
tigste Wasserfall Europas, der Dettifoss, der Nationalpark Skaf-
tafell, Europas größter Gletscher Vatnajökull, der Nationalpark 
Thingvellir und die Springquelle Strokkur. Übernachtet wird in 
Hotels, in Zimmern mit DU/WC. 
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312

Wer sich für Fahrten und Veranstaltungen angemeldet hat, 
muss bei Nichtteilnahme eine Ersatzperson stellen oder den ge-
forderten Betrag entrichten. Evtl. gerichtete Zahlungen werden 
bei kurzfristiger Absage nicht rückerstattet. Bei allen Fahrten 
und Veranstaltungen ist die Haftung von Seiten des Vorstandes 
ausgeschlossen. Die Teilnahme an Veranstaltungen und 
Fahrten geschieht auf eigenes Risiko und eigene Haftung.
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veranstaltung 
zum Zwecke zukünftiger Dokumentation erstellt werden, wird 
mit der Anmeldung zur Veranstaltung zugestimmt.

Susanne Rettenberger
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Spiel- und Sportvereinigung Hennstedt e. V. 

DFB-TV Live in Hennstedt 

…verspätetes Sommermärchen für die SSV Hennstedt 

von Alan Bock 
Am 31.10.2014 bekam Florian Paulsen vom SSV Hennstedt die 
Glückwunsch-E-Mail vom DFB. 
„Herzlichen Glückwunsch! Wie auf FUßBALL.DE bereits 
vermeldet, habt ihr ein Videoportrait für Mein Vereinsheim 
gewonnen. Der Kollege Chistian Schreder wird das Video 
erstellen und sich in Kürze bei euch melden. Viel Spaß da-
bei und sportliche Grüße aus Frankfurt.“ 
Kurze Zeit vorher hatte Florian Paulsen auf der Seite von FUß-
BALL.DE eine Bewerbung für den besagten Videodreh „Mein 
Vereinsheim“ abgegeben. Am 18.11.2014 stand ein TV-Team 
vom DFB aus Frankfurt auch schon in Hennstedt auf der Sport-
anlage, um mit einer Drohne die Sportanlage von oben zu fil-
men, wenig später ging es mit dem Trainingsbetrieb im Ju-
gendbereich weiter. Vom Jugendtrainer über Seniorentrainer, 
Gemeindearbeiter bis Platzwart, Sponsoren und Fan, ehema-
lige Akteure bis hin zum Obmann, der 1. SSV- Vorsitzende 
Marko Frech und Florian Paulsen hatten alle Hände voll zu tun, 
um das Rahmenprogramm (Drehbuch) für das DFB-TV-Team 
abzustecken. Hierbei überließ der DFB die Gestaltung komplett 
dem Verein. Von 14 Uhr bis 22 Uhr wurde auf dem Sportgelän-
de und im Vereinsheim Bild- und Tonmaterial zusammengestellt 
um einen Film „Mein Vereinsheim“ zusammenzustellen. 

Die Premierenausstrahlung erfolgt voraussichtlich Anfang 
2015! 

Jugendfußballförderverein SSV Hennstedt e. V. präsentiert… 

Die FC St.-Pauli-Rabauken zu Gast bei der  
SSV Hennstedt 

von Alan Bock 
Während der Schulferien haben alle Mädchen und Jungen zwi-
schen 6 und 13 Jahren vom 13.04. bis 15.04 die Möglichkeit, 
sich wie ein richtiger Fußballprofi zu fühlen. Für 119 € erhält je-
der Teilnehmer eine FC St.-Pauli-Rabauken-Ausrüstung (diese 
besteht aus einem tollen Trikotsatz der Fußballschule mit ei-
genem Wunschnamen und -nummer, einem Sportbeutel, einer 
Trinkflasche und einigen Kleinigkeiten). Darüber hinaus können 
sich die Teilnehmer in der Zeit von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr auf 
ein spannendes Fußballtraining von qualifizierten Jugendtrai-
nern sowie die ein oder andere tolle Überraschung und jeden 
Tag ausreichend Getränke und ein warmes Mittagessen freu-
en. Die Fußballschule ist für die Teilnehmer die Möglichkeit, die 
Welt eines Fußballprofis kennen zu lernen. 
Die Fußballschule ist für die Teilnehmer die Möglichkeit, die 
Welt eines Fußballprofis kennen zu lernen. Teamgeist, soziale 
Kompetenzen, Fairness, Respekt und Toleranz sind hierbei 
wichtige Werte und deren Vermittlung Ziele der Fußballschule. 
Alle Kinder erwartet jede Menge Spaß, Fußball und natürlich 
der FC St. Pauli, d. h. neben dem Training mit dem runden Le-
der haben wir uns eine Menge Aktivitäten rund um den Fußball 
und den FC St. Pauli ausgedacht. 

FC St.-Pauli-Rabauken 13.04. - 15.04.2015  
in Hennstedt! 

Die Anmeldung ist über das Internet möglich, unter der Adresse 
www.rabauken.fcstpauli.com finden Sie alle relevanten Informa-
tionen. 

DFB Stützpunktspieltag in Hennstedt war eine  
gelungene Veranstaltung! 

von Alan Bock 

Auf das gemeinsame Training folgte kurz darauf der nächste 
Fußball-Leckerbissen. Dem Hennstedter Jugendfußballförder-
verein, aber auch der tollen Sportanlage war es zu verdanken, 
dass am 05.10.2014 die besten Jugendlichen aus den Stütz-
punkten Meldorf - Itzehoe - Neumünster und die Mädchenlan-
desauswahl ihr Können in Hennstedt zeigen durften. Die SSV-
Anlage wurde kurzfristig als Ersatz für den belegten Spielort 
Malente ausgewählt. Bei diesem Funktionsspieltag spielten 
die Jahrgänge 2002 - 2003 -2004 ein 4er-Turnier im Modus 6 
Feldspieler + 1 Torwart in einem Feld der Größe eines Viertels 
des Rasenplatzes auf Fünfmetertore. Unter der sportlichen Lei-
tung vom Stützpunkttrainer Andreas Heumeier haben rund 140 
Kinder und ca. 80 - 100 Erwachsene Begleiter den Weg nach 
Hennstedt gefunden. Im nächsten Jahre findet am 03.05.2015 
wieder ein Stützpunktspieltag in Hennstedt statt. Gäste sind 
herzlich willkommen! 

Stützpunktspieltag in Hennstedt .

Zu unserem Feuerwehrball am Samstag, 17. Januar 2015, um 
19:30 Uhr im „Dithmarscher Hof“ in Kleve lade ich herzlich ein.
Ab 19:00 Uhr Konzert mit dem Musikzug.
19:30 Uhr Begrüßung durch den Wehrführer.
Danach gemeinsames Essen.
Nach dem Essen, Ehrungen und Beförderungen.
Der Festausschuss übernimmt den weiteren Programmverlauf.
Eintritt inkl. Essen und Getränke: 40 Euro pro Person!
Eintrittskarten sind nur im Vorverkauf bis 10. Januar erhältlich:
Beim Kassieren der Jahresbeiträge, und unter Tel. 1653
Ein kostenloser Fahrdienst vom Gerätehaus am Marktplatz, ab 
18:30 Uhr, wird angeboten!
Allen Mitgliedern und Freunden ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes 2015.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Jens-Uwe Andersson
Gemeindewehrführer

Mitgliederwechsel  
im Förderverein

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung/Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins am 27.10.2014 im Forum der Eiderland-
schule wurde Frau Ute Dwenger als Kassenprüfer aus dem Amt 
entlassen.
Sie verlässt den Verein, da mittlerweile ihre Kinder alle die 
weiterführende Schule in Heide besuchen. Der Förderverein 
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bedankt sich nochmals für die aktive und zuverlässige Zusam-
menarbeit. Als Nachfolger für den Posten des Kassenprüfer 
konnten wir an dem Abend Frau Katja Ochsenknecht gewinnen. 
Wir danken für die Bereitschaft und freuen uns auf eine kreative 
Zusammenarbeit.

Katja Ochsenknecht, Britta Flindt als 1. Vorsitzende, Ute
Dwenger (von links)

Chorgemeinschaft Hennstedt

Liebe passive Sangesschwestern,
liebe passive Sangesbrüder!
Die Weihnachtsfeier der Chorgemeinschaft 
Hennstedt findet in diesem Jahr

am Dienstag, dem 16. Dezember 2014 
um 19:00 Uhr
im Gemeindehaus in Hennstedt statt.

Bei Kaffee, Kuchen, Musik und Gesang möchten wir mit Euch 
ein paar besinnliche Stunden verbringen. Eine kleine Überra-
schung wird natürlich auch nicht fehlen. Wir hoffen auf zahl-
reiches Erscheinen und bitten um Anmeldung bei

Frau Irene Rief, Telefon 04836 8986,
ein Fahrdienst ist organisiert.
Kostenbeitrag: 5 Euro pro Person

Es grüßen ganz herzlich

Karin Schultz und Werner Rief

Erster Spatenstich für „Inne Meern“

Hennstedt. Endlich sind die vielen bürokratischen Hürden über-
wunden, und das schon lange geplante Veranstaltungs- und 
Kulturzentrum „Inne Meern“ kann in die Tat umgesetzt werden. 
Jetzt ist der erste Spatenstich gemacht worden.
„Das Projekt ist einzigartig. In Hennstedt wird der erste so ge-
nannte Markttreff von Dithmarschen entstehen, der vom Land 
mit 55 Prozent gefördert wird“, freut sich Bürgermeisterin Anne 
Riecke (FDP). Dafür spricht sie insbesondere Gerald Grimmer 
(CDU) ihren Dank aus: „Obwohl der Weg teilweise sehr müh-
sam und zeitraubend war, hat er an der Idee festgehalten und 
die Planung weiter vorangetrieben.“ Gleichermaßen habe die 
Lenkungsgruppe einen großen Anteil an der Verwirklichung des 
ehrgeizigen Planes. Mit den Architekten Peter Schoof und Tho-
mas Schmidt vom Heider Architektenbüro Jebens & Schoof sei 
engmaschig und vertrauensvoll zusammengearbeitet worden, 
auf die Mitarbeiter des Amtes Eider habe sie sich immer verlas-
sen können, und auch die Betreuung durch die Eider-Treene-
Sorge (ETS)-GmbH sei hervorragend gewesen.
Zum ersten Spatenstich waren jetzt alle in das Projekt einge-
bundenen Personen und Institutionen, die Bürgermeister der 
Gemeinden im Amt Eider sowie alle örtlichen Vereine und 
Verbände eingeladen worden. „Wir hoffen natürlich, dass das 
Haus „Inne Meern“ als Begegnungsstätte im Ortsmittelpunkt 
gut angenommen und das Dorfleben dadurch gefestigt wird“, 
so Riecke. Die Baukosten seien mit 1,4 Millionen Euro veran-
schlagt, davon seien 1,25 Millionen Euro förderfähig, was mit 
rund 690.000 Euro zu Buche schlagen werde. Im Erdgeschoss 
werde ein kleiner, mittlerer und ein großer Saal mit Bühne für 
Kulturveranstaltungen entstehen, ferner ein Clubraum sowie 

Räumlichkeiten für einen Gastronomiebetrieb mit Bar, außer-
dem ein Dienstleistungsbüro und ein Gruppenraum. In der er-
sten Etage sollen fünf Fremdenzimmer Platz finden, und im 
Außengelände sollen eine Terrasse sowie ein Marktplatz ge-
schaffen werden. „Unser Zeitplan ist eng, aber zu schaffen: 
Um die Fördermittel zu erhalten, muss die Abrechnung bis zum 
30. Juni nächsten Jahres erfolgt sein“, so die Bürgermeisterin. 
„Das ist eine sportliche Herausforderung, wie uns und allen be-
teiligten Firmen wohl bewusst ist.“ Peter Schoof bekräftigt: „Ein 
Großteil der Ausschreibungen ist bereits abgeschlossen mit 
dem positiven Ergebnis, dass die Kostenrechnung eingehalten 
werden kann. Jetzt werden die Grundleitungen gelegt, und es 
beginnen die Fundament- und Betonarbeiten, um noch vor Jah-
resende die Bodenplatte fertigzustellen.“
In diesen Tagen sollen auch die eingegangenen Bewerbungen 
für den geplanten  Gastronomiebetrieb gesichtet werden. „Wir 
haben viele Anfragen erhalten. Mehrere ernsthafte Interessen-
ten haben uns ein ausführliches Konzept dargelegt, das es jetzt 
zu prüfen gilt“, so Anne Riecke und Ingo Schallhorn (CDU).

Gaby Schütze

Anne Riecke begrüßt die zahlreichen Gäste.

Der Feuerwehrmusikzug Hennstedt sorgt für den musikalischen 
Rahmen.

Ingo Schallhorn (CDU), Dieter Noroschadt (UWH), Gerald 
Grimmer(CDU), Anne Riecke (FDP) sowie die Architekten Peter 
Schoof und Thomas Schmidt machen den ersten Spatenstich.
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„Weihnachten in Gefahr“

Hennstedt (joh) Applaus, Applaus. Ganz zur ungewohnten Jah-
reszeit brachte Lehrerin Urte Rimmek-Peters von der Eiderland-
schule Hennstedt, mit ihrer Theatergruppe (Siebt- und Acht-
klässler) ein neues Stück heraus. Titel: „Weihnachten in Gefahr“ 
und es reihte sich nahtlos in den Erfolgen der Sommerstücke 
ein. 
Das Stück war wirklich lustig, es richtete sich an Junggebliebe-
ne mit Humor. Selbst von den Schülern erdacht und zu Papier 
gebracht von der Leiterin der AG Urte Rimmek-Peters.
In Waldkirchen geschehen merkwürdige Dinge. Weihnachts-
männer überfallen Leute und sammeln Brausepulverlollis ein. 
Niemand weiß zunächst, was das soll, doch bald merkt man, 
dass die scheinbaren Verbrecher gar keine schlechten Ab-
sichten haben. Weil einer der Weihnachtsmänner als Kind im-
mer nur Süßigkeiten bekommen hat, rächt er sich auf diese 
Weise. 
Herrliche Komplikationen und Verwirrungen bei der Identifizie-
rung der sieben Weihnachtsmänner, lösten bei dem überaus 
zahlreichen Publikum Gelächter und viel Beifall aus.
Nicht minder beklatscht wurden die musikalischen Darbie-
tungen unter der Leitung von Musiklehrerin Brigitte Maaß. Sie 
waren ein Ohrenschmaus, die Trommeln der 1. und 2. Klasse, 
die Chor-AG der 5. und 6. Klasse, der Solo-Gesang von Merle 
und der Soloauftritt am Schlagzeug von Jannes, die Band-AG 
und der Kinderchor.
Zu dem Text gehören zwei Bilder: der die nummerierten  
Weihnachtsmänner auf der Wache zeigt und das Fern- 
sehen bringt Nachrichten über die Überfälle der Weihnachts-
männer.

Sozialverband Hollingstedt feiert Advent

Hollingstedt: Die Adventsfeier des Sozialverbandes wird immer 
wieder gern besucht. In diesem Jahr trafen sich wieder viele 
Mitglieder und Freunde des Ortsverbandes zum vorweihnacht-
lichen Event.
Der Ortsverband Hollingstedt im Sozialverband Deutschland 
(SoVD) hatte auch in diesem Jahr wieder zu seiner schon tra-
ditionellen Adventsfeier mit Grünkohlessen und anschließender 
Kaffeetafel ins Dorfgemeinschaftshaus eingeladen.
In dem weihnachtlich geschmückten Raum konnte die amtie-
rende Vorsitzende Ingelore Dithmer Mitglieder und Freunde im 
fast vollbesetzten Dorfgemeinschaftshaus begrüßen. 
Sie bedankte sich bei den vielen Helfern für die Unterstützung 
bei der Vorbereitung diese Adventsfeier und bei den Familien 
Siem und Brümmer für den gestifteten und geschmückten Tan-
nenbaum. 
Nach dem traditionellen Grünkohlessen und Kaffee mit Weih-
nachtsgebäck wurden noch ein paar Runden BINGO gespielt 
und ein von Karl Heinz Bülow gebastelter Holzweihnachtsbaum 
amerikanisch versteigert. 
So kam noch ein bisschen Geld in die Kasse des Ortsver-
bandes.

„Trudel« Braun und Ingelore Dithmer servieren Kaffee und 
Weihnachtsgebäck.

Reichlich Gewinne nach dem BINGO Spiel.

Text u. Fotos: Uwe Paulsen
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Offener Adventskalender

Die Familien
-	 Peter und Traute Braun
-	 Karl Heinz und Heinke Bülow
-	 Horst und Hanneloren Brammer
-	 Thies und Tanja Dührsen
laden herzlich ein zum offenen Adventskalender am 4. De-
zember 2014 ab 18:00 Uhr bei der Familie Peter Braun in der 
Schulstrße.

Weiter laden herzlich ein am 11.12.2014 ab 18:00 Uhr
-	 Inken Hanno
-	 Thordis Bülow
-	 Hauke und Nina Sommer
-	 Volker Schumann
	 Treffpunkt bei Volker Schumann, Hauptstr.

Am 19.12.2014 ab 18:00 Uhr 
-	 Lars und Hilke Paulsen
-	 Uwe und Ingeburg
	 Hauptstr.

Am 23.12.2014 ab 18:00 Uhr 
-	 Rolf und Marion Carstens 
-	 Möhlenweg

Veranstaltungskalender 2015

Januar:
02.01. 		  Kleine Jagd
13.01. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
14.01. 	 14:30 Uhr 	 Klönschnack
15.01. 		  Bingo
24.01. 		  Busch- und Baumaktion
26.01. 	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag
29.01. 	 19:30 Uhr 	 Veer-Dörper-Theater

Februar:
01.02. 	 13:30 Uhr 	 Veer-Dörper-Theater mit Kaffee und 

Kuchen
02.02. 	 20:00 Uhr 	 Dorffestausschuss
06.02. 		  Bingo
07.02. 	 20:00 Uhr 	 Festball Freiwillige Feuerwehr
08.02. 	 13:30 Uhr 	 Veer-Dörper-Theater mit Kaffee und 

Kuchen
11.02. 	 14:30 Uhr 	 Klönschnack
12.02. 	 19:00 Uhr 	 Kartenspielen Sozialverband
15.02. 	 18:00 Uhr 	 Jahreshauptversammlung M.G.V
20.02. 	 19:30 Uhr 	 Jahreshauptversammlung Freiwillige 

Feuerwehr
23.02. 	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag
24.02. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
26.02. 		  Bingo
27.02. 		  Kartenspielen ASV-Hennstedt

März:
07.03. 	 09:30 Uhr 	 Boßeln Männergesangverein - Freiwilli-

ge Feuerwehr
11.03. 	 14:30 Uhr 	 Klönschnack
12.03. 		  Bingo
13.03. 		  De Brotbüddels
17.03. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
26.03. 		  Bingo
27.03. 	 19:30 Uhr 	 Kartenspielen Hergering 7
30.03. 	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag

April:
02.04. 		  Bingo
07.04. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
08.04. 	 14:30 Uhr 	 Klönschnack
09.04. 	 19:30 Uhr 	 Jahreshauptversammlung Sozialver-

band 
10.04. 	 18:30 Uhr 	 Umwelttag zur Säuberung von Feld und 

Flur
12.04. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst Konfirmation Südbezirk

19.04. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst Konfirmation Nordbezirk
23.04. 		  Bingo
27.04. 	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag
28.04. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
30.04. 	 20:00 Uhr 	 Maifeuer am Buschplatz

Mai:
07.05. 		  Bingo
10.05. 		  Bundessängerfest Kleve
13.05. 	 14:30 Uhr 	 Klönschnack
18.05.	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag
21.05. 		  Bingo
26.05. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus

Juni:
04.06. 		  Bingo
06.06. 		  Kinderspiele zum Dorffest und schießen 

auf den Vogel
07.06. 		  Umzug und Kindertanz
13.06. 	 20:00 Uhr 	 Großer Festball im „Dithmarscher Hof“
14.06. 	 17:00 Uhr 	 Grillen Sozialverband
16.06. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
18.06. 		  Bingo
29.06. 	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag

Juli:
03.07. 	 18:00 Uhr 	 Faustballturnier FFW Kleve
07.07. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
08.07. 		  Seniorenfahrt der Gemeinde
27.07. 	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag

August:
01.08. 		  Grillen Hergering 7
16.08. 	 13:00 Uhr 	 Fahrradtour der Gemeinde
25.08. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
31.08. 	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag

September:
 		  10-km-Marsch der Feuerwehren
09.09. 	 14:30 Uhr 	 Klönschnack
15.09. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
22. - 27.09. 	 Kohltage
28.09. 	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag

Oktober:
06.10. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
12.10. 	 14:30 Uhr 	 Klönschnack
15.10. 	 19:00 Uhr 	 Laternelaufen mit der Freiwilligen Feu-

erwehr
23.10. 	 20:00 Uhr 	 Jahreshauptversammlung Sparclub 

„Weihnachtsfreude“
26.10. 	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag
31.10. 	 19:30 Uhr 	 Kegeln mit der Freiwilligen Feuerwehr

November:
03.11. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
07.11. 	 13:00 Uhr 	 Hydranten und Abflüsse winterfest her-

richten
11.11. 	 14:30 Uhr 	 Klönschnack
14.11. 	 19:00 Uhr 	 Sparclubfest „Räucherkate“
15.11. 	 11:30 Uhr 	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag
21.11. 	 20:00 Uhr 	 Abschlussfest des kleinen Sparclubs
24.11. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
28.11. 	 20:00 Uhr 	 Weihnachtsfeier Sparclub „Weihnachts-

freude“
30.11. 	 14:30 Uhr 	 Spielenachmittag

Dezember:
03.12. 	 19:00 Uhr 	 Weihnachtsfeier Sozialverband
05.12. 	 14:30 Uhr 	 Seniorenkaffee der Gemeinde
06.12. 	 16:00 Uhr 	 Kinderweihnachtsfeier
13.12. 		  Singen der Chöre Lunden und Kleve in 

der Kirche
15.12. 	 15:05 Uhr 	 Bücherbus
16.12. 	 08:30 Uhr 	 Treibjagd
29.12. 	 19:00 Uhr 	 Kartenspielen mit der Freiwilligen Feu-

erwehr

Terminänderungen sind möglich, werden aber rechtzeitig be-
kanntgegeben.
Allen Klever Bürgerinnen und Bürgern für das Jahr 2015 alles 
Gute, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit wünscht Ihnen 
Ihre Klever Gemeidevertretung.

Mit freundlichen Grüßen

Werner Oetjens
Bürgermeister
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Lebendiger Adventskalender  
in Fedderingen/Kleve 2014

An folgenden Tagen möchten wir uns treffen:

14.12.2014	 18:00 Uhr	 Gemeinde Kleve, Sportplatz 
„Döörpshütt“, Kleve

16.12.2014	 18:30 Uhr	 Familie Heesch, Nach Dammbrücke 
2, Fedderingen

19.12.2014	 18:30 Uhr	 Familie Martens, Loher Weg, Fed-
deringen

22.12.2014	 18:30 Uhr	 Familie Wieczorek, Mittelstraße 18, 
Fedderingen

Ruth Dreeßen aus Krempel begrüßte den 
4000. Gast zu ihrer „Plattdüütschen Runn“

Die plattdeutsche Sprache ist Ruth Dreeßens Leidenschaft. 
Daraus entstand auch vor 13 Jahren ihre Plattdüütsche Runn. 
Die 74-jährige Kremplerin lädt jeden zweiten Mittwoch im Monat 
in das Haus des Gastes in Krempel zu ihrer geselligen Runde. 
Kürzlich konnte sie ihre 120. Runn vorbereiten und war ein we-
nig aufgeregt, denn an diesem Abend sollte ihr 4000ster Gast 
erscheinen. Die Gäste kamen, ….3997, 3998, 3999 und Ilse 
Stark aus Heide. Die Heiderin war im November 2002 das erste 
Mal dabei und  wurde mit der besonderen langjährigen Ehre von 
Ruth Dreeßen begrüßt. Zu ihren Gästen gehören viele Stamm-
gäste und immer wieder neue plattdeutsche Freunde. Zwischen-
durch kommen auch Gäste vorbei, die auf plattdeutscher Spra-
che etwas Vortragen. Zur letzten Runde erschienen Wolfgang 
und Anka Mohr „Duo Drievholt“, sie berichteten mithilfe einer 
Bilderpräsentation über den Dithmarscher Jakobsweg. Vom 
Reitverein Krempel/Lunden kam die Vorsitzende Ute Lundius zu 
einer von Ruth´s Runden vorbei und bedankte sich für die Aner-
kennung zum 40. Geburtstag.  Als stellvertretender Bürgermei-
ster kam Ernst Sonnberg, er dankte für die plattdeutschen Akti-
vität innerhalb der Gemeinde. Mit Eifer und Leidenschaft macht 
die „Krimplerin“ sich an ihre Aufgaben, das Ganze natürlich auf 
ehrenamtlicher Basis.  Übrigens, der plattdeutsche Ortsname 
Krimpel auf den Ortsschildern ist auch auf Mit-Initiative von Ruth 
Dreeßens entstanden. Zu den plattdeutschen Runden kommen 
zwischen dreißig und vierzig Gäste, in einer gemütlichen Tee-
runde werden Geschichten, Erlebnisse, Nachdenkliches und 
Humorvolles vorgetragen und Lieder gesungen. „Plattdeutsch ist 
nicht immer nur lustig, es gibt auch sehr viele nachdenkliche Ge-
schichten“, betont Ruth Dreeßen. Mit Ruth Dreeßen bleibt „dat 
klore un breede Dithmarscher Plattdüütsch“ erhalten. 

Rabea Sötje-Looft

v. l. Anka und Wolfgang Mohr (Duo Drievholt), Ilse Stark 
(4000ster Gast), Ruth Dreeßen, Ernst Sonnberg (Gemeinde 
Krempel). Im Hintergrund die Krempel-Flagge.

Ein Lebkuchenbungalow und viele Kekse

15 kleine Zuckerbäcker kamen in Lehe zusammen, um wie 
im letzten Jahr Lebkuchenhäuser und Kekse zu backen.  An-
geführt von Hermann Hansen lief die Truppe auch sofort zur 
Höchstform auf. Aber erst einmal hieß es: „Hände waschen!“, 
und da kamen schon die ersten Einwände. Von „hab ich schon 
zuhause“ bis „brauch’ ich nicht“ war alles dabei. Aber davon ließ 
sich niemand beeindrucken: „Nix, erst Hände waschen, sonst 
kann nicht gebacken werden“, hieß es sofort vom Bäckermei-
ster. Und das saß! Denn schnell war zu sehen, was man spä-
ter mit nachhause nehmen konnte: ein wunderbares Knusper-
häuschen mit Süßigkeiten verziert und viele leckere Kekse. Das 
wollte schließlich niemand verpassen. Also schnell die Ärmel 
hoch, Hände unters Wasser und schon konnte es losgehen. 
Dank der Vorarbeit konnten die Kinder schnell mit dem Verzie-
ren anfangen, denn die Hausteile waren schon fertig gebacken 
und mussten nur noch zusammengestellt und -geklebt werden. 
Nun konnte nach Herzenslust dekoriert und verziert werden. Ei-
nige Häuser wurden so mit Gummibärchen zugekleistert, dass 
sie kurz vorm Zusammenbruch standen. Als sich ein Haus 
schon verdächtig neigte, waren sich alle einig, „das musste 
Sturm Christian gewesen sein“. Auch in der Formgebung war 
dieses Jahr viel Abwechslung, zum ersten Mal gab es einen 
Flachdachbungalow für eine Hexe, man muss ja schließlich mit 
der Zeit gehen. Nachdem die Häuser fertig waren, wurden noch 
Plätzchen ausgestochen und verziert, denn das Haus ist ja viel 
zu schade zum Essen und Papa und Mama sollen ja auch noch 
etwas von dem Nachmittag haben. Die Kinder hatten viel Spaß 
an der Aktion und ließen den Nachmittag mit Kakao und einem 
kleinen Ständchen ausklingen.

Basar in Lehe

Auch in diesem Jahr fand wieder der beliebte Basar der Freiwil-
ligen Feuerwehr Lehe und des Fördervereins der Leher Schule 
statt. Im Vorfeld wurde mit großer Freude gebastelt, gemalt und 
gebacken. Es entstanden viele Unikate die alle eine Geschichte 
haben. So zum Beispiel die kleine Astgabel der die Kinder zwei 
Augen und eine rote Nase verpassten und schon war „Knerten“ 
geboren. (Der Hauptdarsteller eines Kinofilms den die Kin-
der zuvor auf einem Ausflug gesehen hatten.) In der Turnhalle 
wurden „alte Schätzchen“ angeboten. Dieser Kinderflohmarkt 
erfreut sich immer grösserer Beliebtheit, sodass die Kinder ih-
re Sachen schon stapelten da sie sonst mit den Nachbarn kolli-
dierten. Aber auch im Feuerwehrgerätehaus war es nicht leise. 
Hier herrschte ein reges Treiben an den Ständen. Von Plätz-
chen, Likör und Honig bis hin zu Socken und sonstigem Genäh-
ten wurde hier alles Handgemachte von Erwachsenen angebo-
ten. Für das Leibliche Wohl sorgten die Organisatoren natürlich 
auch, im Gerätehaus mit Wurst, Pommes Frites und Glühwein 
und in der Schule war wieder das legendäre Kuchenbuffet mit 
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selbst gebackenen Torten und Kuchen geöffnet. Die Zusam-
menarbeit zwischen Feuerwehr und Förderverein funktionierte 
wieder hervorragend und schon heute steht fest: Nächstes 
Jahr, gleiche Zeit, gleicher Ort, wir kommen gerne alle wieder.

Ab sofort sind der Dorfwaschplatz und die Blockhütte in den 
Winterschlaf gegangen.
Die Blockhütte steht ab April 2015 wieder zur Verfügung.
Herzlichen Dank an die Herren Burkhardt Dittmann und Kalle 
Vehrs für die Wintervorbereitungen an diesen Plätzen.

Jens Uwe Franck
Bürgermeister
04836 2154625

Vielen Dank!

Auf diesem Wege möchte ich mich recht herzlich bei Fami-
lie Arnold Carstens für die großzügige Tannenbaumspende 
bedanken. Diese Bäume verschönern die Gemeinde weih-
nachtlich beim Lindenplatz, bei Hannes und Wilma im Pahl-
krug und am Barkenholmer Weg.

Vielen Dank!
Jens Uwe Franck
Bürgermeister

Liebe Lindener/innen!

Ein ereignisreiches Jahr 2014 neigt sich dem 
Ende zu. Sicherlich bleiben uns in schönster 
Erinnerung, das Festwochenende unseres Mu-
sikzuges der FFw Linden, das toll organisierte 
internationale Jugendtreffen „Linden grüßt Lin-
den“, die Fußball-WM in Brasilien.
Nun sind alle Augen bereits auf die kommen-
den Festtage gerichtet, auf das Fest in Familien- und Freundes-
kreis, auf ein paar Tage Entspannung und Besinnlichkeit.

Ich möchte mich bei Euch allen ganz herzlich bedanken, die 
mit Ihrem Wissen, handwerkliches Geschick und Interesse da-
zu beigetragen haben, dass unser schönes Dorf vorangebracht 
wurde.
Ein schönes Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute für 2015 
wünscht Euch

Jens Uwe Franck
Bürgermeister

De Wiehnachtsdag in Linden  
in familiärer Atmosphäre

Am 29.11. wurde de Wiehnachtsdag in Linden zum zweiten Mal 
durchgeführt.
Begleitet von unserem Pastor Hans Lorenzen wurde vor der 
großen Tanne am Feuerwehrgerätehaus gemeinsam gesungen. 
So stimmten sich alle auf die schöne Vorweihnachtszeit ein.
Den Anfang machte der Lindener Spielmannszug gefolgt von 
dem Feuerwehrmusikzug.
Beide spielten stimmungsvolle Weihnachtslieder, die zum Mit-
singen geradezu einluden.
Zwischen den Musikdarbietungen konnte sich Jeder nach sei-
nem Geschmack stärken. Sei es mit Kaffee und frisch gebacke-
nem Kuchen oder lieber mit etwas Kräftigem vom Grill.
Der obligatorische Glühwein durfte natürlich nicht fehlen.
Auch dieses Mal hatten sich wieder einige fleißige Bastler einge-
funden, um ihre liebevoll hergestellten Kunstwerke zum Verkauf 
anzubieten.
Der Weihnachtsmann besuchte unsere kleinen (und großen!) 
Kinder und verwöhnte sie mit Naschereien.
Den Abschluss bildete die große Weihnachtstombola mit tollen 
Preisen. Ein großes Dankeschön an Alle, die dazu beigetragen 
haben, dass diese wunderbaren und besinnlichen Stunden zu-
stande gekommen sind „... und es auch ganz sicher wieder de 
Wiehnachtsdag in Linden geben wird.“
Übrigens: Der herrliche Tannenbaum wurde von unseren Linde-
ner Kindern geschmückt.
 
Ihnen allen ein friedliches Weihnachtsfest
wünschen
der Ausschuss für Jugend, Bildung, Sport und der Kultur-
ausschuss
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TSV Glückauf Linden e. V.

Aufgrund diverser Anfragen bietet der TSV 
Glückauf Linden e. V. einen Kurs Disco-Fox für 
Anfänger an.
Er richtet sich an Jugendliche und jung gebliebene Erwachse-
ne.
Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich.
Getanzt wird im Jugendraum an der Lindenhalle, 25791 Linden.
Beginn ist Sonntag, der 18.01.2015 um 17:30 Uhr bis 18:30 
Uhr.
Für 6 Abende zahlen Mitglieder 30,00 EUR und Nichtmitglieder 
40,00 EUR.
Mehr Infos und Anmeldung (nur paarweise) unter Telefon: 
04836 1590.

Sparclub „Hol di ran“

Hiermit möchte der Sparclub „Hol di ran“ allen 
Sparerinnen und Sparern sowie allen Spendern 
und Sponsoren ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen.

Mit freundlichen Grüßen

1. Vorsitzender Rolf Moellmer 

Weihnachtsblasen  
Feuerwehrmusikzug Linden

Der Feuerwehrmusikzug Linden veranstaltet auch 2014 tra-
ditionsgemäß das Weihnachtsblasen, am Sonntag, dem 
21.12.2014 (4. Advent).
Beginn ist um 13:00 Uhr auf dem Hof von Gustav Quade in 
Pahlkrug.

Die weiteren Plätze (Circa-Zeiten):
13:40	 Willi Claußen
13:55 	 Goldberg
14:35	 Hans Struve
15:10	 Weidenkamp (Kreisel)
15:35	 Gerätehaus
16:15	 Gaststätte Lindenhof, Fam. Mulas

Die Mitglieder des Musikzuges Linden wünschen auf diesem 
Wege allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie ein frohes, 
erfolgreiches und vor allen Dingen gesundes Jahr 2015.

Elke Lau
Vorsitzende

Judo 2.0 in Linden

Erik Paulsen, Amelie Qerkinaj, Judith Wolff nicht im Bild.

Am 29.11.14 reisten 3 Judoka nach Tarp zum Offenen Niko-
lausturnier. Eine tolle Atmosphäre beeindruckte besonders 
unsere Nachwuchskämpfer. Ihr erster Kontakt mit Judoka aus 
ganz Schleswig-Holstein und Dänemark stand bevor. Mutig 
nahmen sie den Kontakt mit teils höher graduierten Gegnern 
auf, und setzten die Anweisungen des Trainers konsequent um.
Unsere Wettkämpfer reihten sich unter den TOP 3 in ihrer Al-
ters- und Gewichtsklasse ein und wurden mit Medaillen belohnt.
Amelie Qerkinaj	 1. Platz - U10
Erich Paulsen	 2. Platz - U10
Judith Wolff	 3. Platz - U15
Unsere Judokinder trainieren immer dienstags von 17:00 bis 
19:00 Uhr.
Anfänger und Wiedereinsteiger sind zu einem kostenlosen 
Schnuppertraining herzlich willkommen.

Schlauchmeisterschaft Boßelverein  
Kirchspiel Lunden

Samstag, 13.12.2014, 12:30 Uhr Boßelplatz Krempel - Frauen, 
Männer, Jugend ab 14 Jahre
Feldmeisterschaft Boßelverein Kirchspiel Lunden
Samstag, 27.12.2014, 12:30 Uhr Dithmarscher Hof Lunden - 
Frauen, Männer, Jugend ab 14 Jahre

Sie gehen in die Geschichte ein: Die Orkane 
„Christian und Xaver“

Das Heimatmuseum in Lunden zeigt eine  
Dokumentation der Naturgewalt

Das Heimatmuseum in Lunden hat zur Erinnerung an die Or-
kane „Christian und Xaver“ einen Platz frei gemacht. Und zwar 
für eine mächtige Buche, die dem Orkan Christian zum Opfer 
fiel. Natürlich kommt nicht der ganze Baum in das Museum, ei-
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ne im Durchmesser 90 Zentimeter große Scheibe vom Stamm 
soll der guten alten Buche gebührend gedenken. Die starken 
Herbststürme aus dem letzten Jahr werden im Lundener Hei-
matmuseum dokumentiert. Viel ist während dieser Naturgewalt 
zu Schaden gekommen. Das Lundener Gehölz wurde im Jahr 
1886 mitten im Dorf Lunden angepflanzt. Das ungefähr zwei 
Hektar große Wäldchen bietet Raum für Tiere, Pflanzen und 
Menschen. Ein schöner Spaziergang zum Sauerstoff tanken, 
eine sportliche Runde oder als Lernort für Kinder, das Gehölz 
in Lundens Mitte wird genutzt und geschätzt. Dann kamen sie, 
die gewaltigen Herbststürme Christian und Xaver, mit einer rie-
sigen Kraft aus westlicher Richtung vom Meer. Bäume knick-
ten wie Streichhölzer um, Dächer wurden abgedeckt und Last-
kraftwagen von der Straße gedrückt, viele Dinge flogen rum, 
als wäre es leichtes Spielzeug. Die Natur macht ihre eigenen 
Gesetze. Auch im Lundener Gehölz fiel die mächtige 127 Jah-
re alte Buche dem Orkan Christian am 28.10.2013 zum Opfer. 
„Sie lag inmitten vieler anderer Baumriesen etwa 100 Stück in 
einem großen Windbruch als mächtigster Veteran und zeugte 
mit seinem herausgerissenen, riesigen Wurzelballen von der 
ungeheuren Macht des Windes“, erzählt Henning Peters Juni-
or, Heimatmuseumsleiter in Lunden. Eine Katastrophe über-
lebte die mächtige Buche: im Jahr 1945 wurde das Gehölz aus 
Brennstoffnot im Winter abgeholzt. Doch heimatliebende Bürger 
stellten sich vor die großen Eichen und Buchen. Der Lundener 
Tischlermeister Ernst-Heinrich Tams und sein Meistergeselle 
Andreas Kwoka nahmen sich einer getrockneten Baumscheibe 
dieser alten Buche an und arbeiteten sie in der Tischlerei auf. 
Zusammen mit Museumsleiter Henning Peters Junior stellten 
die beiden Tischler die mächtige Buchenscheibe, die symbo-
lisch an alle entwurzelten und geknickten Bäume gedenken soll, 
im Heimatmuseum Lunden auf. Dort können sich Besucher an-
hand einer umfangreichen Dokumentation nochmal einen Ein-
druck über die gewaltige Naturgewalt machen. 

Rabea Sötje-Looft

Gründer des Gehölzes, Obervollmacht Bartels.

Das ist der Rest, einer 127 Jahre alten Buche. Der Zollstock 
misst knappe 90 Zentimeter Durchmesser. 

Andreas Kwoka (Tischlerei Tams, Meistergeselle), Henning Pe-
ters (Museumleiter), Ernst-Heinrich Tams (Tischlerei Tams). 

Traditions-Versicherungsverein -  
Totengilde von 1746

Am Totensonntag fand die Jahreshauptversammlung 
der Lundener Totengilde von 1746 im Lindenhof 1886 in 
Lunden statt.
Ehrenmitglieder Eheleute Kappetijn und Eheleute Kirbach
An diesem besonderen Tag - im Jahre 1816 von König Fried-
rich Wilhelm III. zum Gedenken an alle Verstorbenen eingeführt 
- trafen sich erfreulich viele Mitglieder im Lindenhof 1886 in 
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Lunden. Zu Beginn der Veranstaltung wurde der Verstorbenen 
gedacht.
Der 1. Vorsitzende Karl-Heinz Friedrichsen verwies in seinem 
Jahresbericht darauf, dass die Totengilde finanziell gut aufge-
stellt sei und ihre Verpflichtung als Versicherungsverein erfüllen 
kann. Allerdings ist neu ein Beschwerdemanagement vorzuhal-
ten. Anschließend führte er souverän durch die Versammlung 
mit den Regularien Kassenbericht, Kassenprüfung, Wahlen 
usw. Gewählt wurden:
-	 Kassenführerin Brigitte Ohlsen (Wiederwahl)
-	 stellvertr. Kassenführerin Petra Stüber 
-	 stellvertr. Kassenführerin Jutta Raedecker
-	 Kassenprüfer Herbert Rudolph, Reinhard Albrecht und stv. 

Kassenprüfer Peter Hermann Maaß bleiben im Amt.
Dank intensiver Vorgespräche konnten alle Ämter zügig verge-
ben werden. Friedrichsen dankte den Gewählten für die Bereit-
schaft zur Mitarbeit. In diesem Jahr konnte ein neues Mitglied 
aufgenommen werden.
Zu Ehrenmitgliedern wurden Edgar Kirbach und Frau sowie  
Peter Kappetijn und Frau ernannt. Der Vorsitzende bedankte 
sich bei den Anwesenden für die gute Zusammenarbeit. 
Die Versammlung 2015 findet im Dithmarscher Hof in Lunden 
statt.
Zum Abschluss labten sich die Anwesenden an dem traditio-
nellen Teepunsch.

Lundener Liedertafel von 1843
Mitglied in mehreren Sängerbünden

Hört es klingt

ist das Motto des traditionellen „Konzert zwischen den Tagen“ 
der Lundener Liedertafel v. 1843 in Chorgemeinschaft MGV 
Kleve unter Leitung von Rainer Zeikau. Am Samstag, dem  
27. Dezember 2014 um 20:00 Uhr präsentieren die Sänger ein 
breit gefächertes Musikprogramm im Lindenhof 1884 in Lunden. 
Der Lundener Frauenchor unter Leitung von Maren Tiessen be-
reichert das Konzert mit den schönen Frauenstimmen. 
Als Solisten treten Karl-Heinz Koch und Rainer Zeikau auf. 
Zum Abschluss geben die Eiderspatzen, mit einem Rückblick-
auf ein Ereignis in abgelaufenem Jahr, wieder ihr Bestes. 
Im Anschluss lädt die Lundener Liedertafel zum Tanz bis in den 
frühen Morgen. Zwei Reisen nach Berlin sind die Hauptgewinne 
der umfangreichen Tombola. 
Kartenvorverkauf im Lindenhof 1884.

25 Jahre „Lieder im Advent“

Es weihnachtet wieder. Die kindliche Vorfreude auf das schöns-
te Fest des Jahres hat auch die Sängerinnen des Lundener 
Frauenchores bei ihren Vorbereitungen zum Jubiläums-Advent-
konzert beflügelt. 
Schon seit Wochen proben sie zusammen mit ihrer Chorleiterin 
Maren Thiessen für den bevorstehenden Auftritt am 3. Advent-
sonntag in der St. Laurentiuskirche in Lunden. Martino Converti-
ni begleitet den Chor an der Orgel. 
Zwischendurch wird Elke Hachmann wieder eine Weihnachts-
geschichte vorlesen. Zum Abschluss des Festkonzertes wird 
ein kleiner Imbiss gereicht.
Das Konzert findet am Sonntag, 14. Dezember um 17:00 Uhr 
statt.

 

Blutspenden in Lunden

Weihnachten steht vor der Tür!! Zum letzten Mal in diesem Jahr 
findet am 16. Dezember zwischen 16:00 und 19:30 Uhr in der 
Eiderlandschule Lunden, Am Gehölz eine Blutspendenaktion 
statt.
Anschließend werden die Gäste mit einem festlichen Rinderbra-
ten und Rotkohl sowie Kaffee und Kuchen verwöhnt. 

Neues aus der Nachbarschaft

Pahlen (joh) Schwindelfrei und von besonderem Geschick 
musste Elektromeister Peter Mackeprang sein, als es zwischen 
den großen Lindenbäumen auf dem Grundstück von Familie Jo-
hannsen, diesen wunderschönen Herrnhuter Stern installierte. 
Jetzt leuchtet er weit sichtbar mit seinem warmen Licht und ver-
kündet allen vorübergehenden Leuten die frohe Weihnachtsbot-
schaft.
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Trauern braucht seine Zeit - wir vom  
Trauer-Café in Pahlen lassen Sie nicht allein

Liebe Angehörige, 
vor einiger Zeit mussten Sie von einem geliebten Menschen Ab-
schied nehmen. Nach der anfänglich sehr aufreibenden Zeit ist 
es nun ruhiger geworden. Der Alltag und besonders die Weih-
nachtszeit lässt Ihnen bewusst werden, was es bedeutet, ohne 
den Verstorbenen weiterzuleben. Wir möchten Sie ermutigen, 
mit uns ins Gespräch zu kommen, die einen ähnlichen Verlust 
wie Sie erlebt haben. Darum bieten wir seit zwei Jahren ein 
Trauer-Café an. Dieses Angebot soll Ihnen eine Hilfe sein, sich 
nach dem Tod ihres Angehörigen in die neue Lebenssituation 
einzufinden. Das Trauer Café öffnet seine weihnachtliche Tür 
im Gemeindehaus der Kirchengemeinde Pahlen am 4. Advent, 
von 15 bis 17 Uhr. Das Trauer-Café steht für alle Trauernden 
offen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. Der Besuch ist 
unentgeltlich. Kaffee, Tee und Kuchen stehen bereit.

Herzliche Grüße 

Ingrid Johannsen
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An alle interessierten Bürgerinnen und Bürger im Amt Eider so-
wie der Region Eider-Treene-Sorge

Einladung

zu der am Donnerstag, dem 18. Dezember 2014, um 20:00 Uhr, 
im „Schützenhof“ in Schalkholz, stattfindenden

Versammlung zur Gründung einer Bürgerinitiative
gegen die in Schalkholz geplante Deponie des Firmenkonsorti-
ums Dörner/Holcim
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Eine möglichst große Resonanz aus der Breite der Bevölkerung 
wäre ein erstes eindeutiges Signal für den Erhalt unseres ein-
zigartigen Lebensraums.
Jetzt ist der Zeitpunkt, den Bürgerwillen aktiv mit zu gestalten und 
gemeinsam Verantwortung zu übernehmen. Über Gemeinde- 
und Parteigrenzen hinweg sowie quer durch alle Altersgruppen.

Es grüßt Sie alle herzlich,

Ihr Oliver Will

Tannenbaumentsorgung

Liebe kleine und große Leute aus Süderheistedt, 
Norderheistedt und Hägen,
gleich im neuen Jahr wollen wir uns treffen und gemeinsam die 
ausgedienten Tannenbäume entsorgen. Wenn ihr euren Tan-
nenbaum loswerden wollt, legt ihn am Sonnabend, 10. Januar 
2015 bis 10 Uhr an die Straße. Von dort werden sie abgeholt.
Am Sonntag, 11. Januar 2015, 11 Uhr, treffen wir uns dann am 
Kindergarten in der Mühlenstraße, um die Bäume zu schred-
dern. Das Schreddergut kann mitgenommen werden. Nach ge-
taner Arbeit wollen wir am Lagerfeuer klönen, Suppe essen und 
Punsch und Kakao trinken. Ein Kostenbeitrag wird erhoben. 
Und einer wird das Glück haben, einen Gutschein für einen 
Tannenbaum Weihnachten 2015 zu gewinnen.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Sonntagvor-
mittag.

Eure Gemeinden und Kulturausschüsse
Süderheistedt und Norderheistedt

SoVD Tellingstedt

Veranstaltungskalender 2015

Jan. 06.	 14:30	 Gemeindehaus	 Klönnachmittag
Febr. 03.	14:30	 Gemeindehaus	 Klönnachmittag
Febr. 20. 	19:30	 Gasthof „Traube“	 Spieleabend beim 
			   SoVD
März 03.	 14:30	 Gemeindehaus	 Klönnachmittag
März 06.	 18:30	 Gasthof „Traube“	 Mehlbeutelessen und 

anschließend Theater-
stück mit F. Warncke

März 20. 	18:00	 Gasthof „Traube“	 Mitgliederver-samm-
lung

April 07.	 14:30	 Gemeindehaus	 Klönnachmittag
April 24.	 14:00	 Gemeindehaus 	 Bingo mit Carsten
Mai 05.	 14:30	 Gemeindehaus	 Klönnachmittag
Mai 08.			   Tagestour nach Ham-

burg
Juni 02.	 14:30	 Gemeindehaus	 Klönnachmittag
Juni 18.			   Halbtagestour
Juli 07.	 14:30	 Gemeindehaus	 Klönnachmittag
Juli 18.		  Gasthof „Traube“	 Radtour mit Grillen
Aug. 14.	 14:00	 Volksfest 	 Bunter Nachmittag
Aug. 15. 	13:00		  Umzug
Sept. 01.	14:30	 Gemeindehaus 	 Klönnachmittag
Sept. 16.			  Tagestour Süderdith-

marschen mit Karsten 
Peters Kreispräsident 
a.D.

Okt. 06.	 14:30	 Gemeindehaus	 Klönnachmittag
Okt. 23.	 14:00	 Gemeindehaus 	 Bingo mit Carsten
Nov. 03.	 14:30	 Gemeindehaus	 Klönnachmittag
Nov. 13.	 19:30	 Gasthof „Traube“	 Spieleabend beim SoVD
Dez. 06.	 14:00	 Gasthof „Traube“	 Weihnachtsfeier
Dez. 10.			   Fahrt zum Weihnachts-

markt Lübeck
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Tellingstedt und Umgebung e. V.

Weihnachtsmarkt  
auf Gut Basthorst

„Alle Jahre wieder…..“
(M.M.) Es war mal wieder 
so weit! Die diesjährige 
Weihnachtmarkt-Tour der 
Tellingstedter Landfrauen 
ging nach Gut Basthorst. 
Am frühen Morgen des 28. 
November brachte uns das 
Busunternehmen Schwarz 
in Richtung Trittau.
In einer stimmungsvollen 
Atmosphäre erwarteten 
uns Landfrauen rund 250 
Aussteller. Mit viel Liebe 
hergestellte Produkte aus 
fast allen Bereichen, wie 
beispielsweise Holzverab-
reitungen, Schmiedekunst, 
Schmuck und Leder. Es 
wurden Kutschfahrten 

über das Gut angeboten und ein Riesenrad ragte über die weih-
nachtlichen Verkaufsstände. 
Es wurden viele kulinarische Köstlichkeiten Angeboten. Auch 
wir durften viel probieren und kosten. 

Passend zur Jahreszeit war es an diesem Freitag sehr kalt, so 
dass ein heißer Glühwein und Punsch genau das Richtige war.
Es wurde das eine oder andere adventliche eingekauft und er-
worben.

Am späten Nachmittag ging es dann wieder Richtung Dithm-
arschen. Auf der Heimfahrt wurde dann noch viele Erlebnisse 
ausgetauscht. 

Luise las uns noch eine weihnachtliche Geschichte vor und ich 
glaube wir kamen alle so richtig in Weihnachtsstimmung.

LandFrauen Tellingstedt u. Umg. e. V.

Termin! Es sind noch Plätze frei!

Sonntag, den 11.01.2015!
Fahrt zum Musical „König der Löwen“. 
Um 10:00 Uhr vom ZOB Tellingstedt nach Hamburg. Ehemän-
ner/Partner oder Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich 
eingeladen. Weitere Info´s sowie Anmeldung über Luise Glü-
sing, Tel. 04802 415

Weihnachtlicher Klönschnack 2014

Besuchen Sie am

14.12.2014

ab 14:30 Uhr den

„Weihnachtlichen Klönschnack“

am Feuerwehrgerätehaus 
in Tellingstedt!

Genießen Sie die 
weihnachtliche Atmosphäre 

und lassen Sie sich 
auf die Feiertage 

einstimmen!

Verschiedene 
Tellingstedter Vereine 

bieten Ihnen ein 
stimmungsvolles Programm 
und kulinarische Genüsse.
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Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Dithmarschen e. V.

„Aus Liebe zum Menschen“

Das DRK Tellingstedt wünscht allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern 
im Amtsbereich Amt KLG Eider ei-
ne besinnliche Adventszeit, schöne 
Weihnachtstage und ein glückliches 
gesundes neues Jahr 2015!

Es grüßt Sie ganz herzlich

Ihr/Euer

Harro Petersen
1. Vorsitzender

Förderverein Kindergarten und  
Jugendpflege e. V.

Großzügige Spende
Der Förderverein und somit auch der Kindergar-
ten „Lütt Matten“ hat eine Spende über 600 EUR 
von dem Architekturbüro Christian Borries, 
Pellwormer Straße 17 a, in Husum erhalten. So-
mit konnten wir den Wunsch des Kindergartens 
erfüllen und haben 5 Digitalkameras mit Tasche und Speicher-
karte an den Kindergarten überreicht. Auch die Spielgruppe 
freute sich über eine Digitalkamera. 
Wir wünschen euch viel Spaß bei der kreativen Arbeit!

60 Torten und Kuchen
Beim diesjährigen Tellingstedter Volksfest im August und bei 
unserer Babybörse im September haben wir fleißig leckere Tor-
ten und Kuchen verkauft. Für die beliebten Veranstaltungen 
in der Tellingstedter Markthalle haben die Verkäuferinnen und 
Verkäufer der Babybörse und wir 60 leckere Torten und Kuchen 
gebacken, die von den zahlreichen Besuchern gerne gekauft 
wurden. Durch den Verkauf konnte der Förderverein einen tol-
len Betrag von 750 EUR einnehmen. Herzlichen Dank an alle! 
Mit dieser Einnahme wollen wir wieder Wünsche der Telling-
stedter Kindergartenkinder und Spielgruppen erfüllen.

Unsere Mitglieder
Wir möchten uns auf diesem Wege auch bei unseren Mitglie-
dern vom Förderverein Kindergarten und Jugendpflege bedan-
ken, die uns mit einem Jahresbeitrag von 12 EUR unterstützen, 
sodass Veranstaltungen wie Laternelaufen mit der Musikkapelle 
oder eine Theaterfahrt für die „großen“ Kindergartenkinder statt-
finden kann. Neue Mitglieder und helfende Hände sind natürlich 
immer willkommen.
„Der Spaß liegt darin, gemeinsam etwas auf die Beine zu 
stellen“

Euer Förderverein Wenke Rolfs, Sambrina Schlüter, Svenja 
Gerckens, Sandra Jacobs, Theresa Heß, Susanne Blohm, Sün-
je Wiese

Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters der Gemeinde Tellingstedt, Helmut 
Meyer, findet am 15. Dezember 2014 in der 
Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Amtsge-
bäude in Tellingstedt statt.
Bitte dazu den Hintereingang benutzen.

Jugendliche sind mit ihren Fragen und Anregungen ebenfalls 
herzlich willkommen.
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Merry Christmas

Der Wehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr Welmbüttel, Gaushorn und Schrum

wünscht allen Bürgern-/Bürgerinnen der Gemeinden 
Welmbüttel, Gaushorn und Schrum besinnliche Ad-
ventstage, ein schönes, geruhsames Weihnachts-
fest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2015. 

Gleichzeitig bedankt er sich bei den Vorstandsmitgliedern, allen 
aktiven Mitgliedern und deren Partner/Partnerinnen für ihre Ein-
satzbereitschaft und gute Zusammenarbeit und allen Förderern. 
Hier noch ein paar Tipps in Sachen Brandschutz damit das Fest 
fröhlich und nicht traurig endet.
Wachskerzen
nie ohne Aufsicht brennen lassen.
Kinder und Tiere nie unbeaufsichtigt mit bren-
nenden Kerzen lassen. Kerzen nur auf feuerfester 
Unterlage abrennen lassen.
Kerzen nie in direkter Nähe von Vorhängen/Gardi-
nen abbrennen.
Niemals Zweige oder andere Dekoration zu nah an die Kerzen 
stellen.
Auftauen eingefrorener Leitungen
Leitungen im Freien vor der Frostperiode leeren.
Wasserhähne geöffnet lassen.
Nie mit offener Flamme auftauen. Mit Heizstrahlern 
nur versuchen, wenn keine entzündlichen Stoffe in 
der Nähe sind.
Am besten mit heißen Tüchern oder  Warmwasser auftauen.
Nach dem Auftauen auf Dichtheit überprüfen.
Feuerwerk
Feuerwerkskörper gehören nicht in Kinderhand. 
Vor Gebrauch immer die Gebrauchsanleitungen 
lesen. 
Feuerwerkskörper nur im Freien abbrennen.
Keine Feuerwerkskörper in der Nähe von Reetdach 
Häusern oder Holzlager anzünden.
Keine Feuerwerkskörper in der Nähe anderer leicht 
brennbarer Stoffe anzünden.
Raketen nur auf Sicherstehende Flaschen stecken und senk-
recht anzünden.
Angezündete Feuerwerkskörper sofort wegwerfen.
Niemals Feuerwerkskörper auf Menschen oder Tiere werfen.
Keine Feuerwerkskörper selber basteln.
An Feuerwerkskörpern nicht herumbasteln. Feuerwerkskörper 
die nicht gezündet haben, nicht versuchen ein zweites Mal an-
zuzünden.

Mit freundlichen Grüßen 

Eggert Johannsen

Ein neuer Anfang 

Erster Spatenstich für AktivRegion-Projekt  
„Innen Merrn“ 

Hennstedt, 29.11.2014 „Es ist ein neuer Anfang“, das machte 
Anne Riecke gleich zu Beginn der Feierlichkeiten deutlich. Der 
geplante MarktTreff „Inne Merrn“ sei eine große Chance, wieder 
mehr Leben in den Ortsmittelpunkt zu bringen. Mit dem ersten 
Spatenstich wurde der symbolische Grundstein für das Kultur- 
und Veranstaltungszentrum gelegt. Neben den Beteiligten fan-
den sich auf der planierten Baufläche auch zahlreiche interes-
sierte Bürger ein.
Der gleich hinter dem Bauzaun stehende Bagger ließ erah-
nen, dass hier in den kommenden Monaten etwas entstehen 
soll. Die schweren Jacken der Feuerwehrkapelle rückten aber 
auch einen Unsicherheitsfaktor - zumindest, was die Dauer des 
Vorhabens angeht - in den Vordergrund: Der nahende Winter 
könnte den Zeitplan für die Bauarbeiten am neuen MarktTreff 
durchaus beeinflussen. Das machte auch Anne Riecke klar, die 
sich nach der musikalischen Begrüßung der Freiwilligen Feuer-

wehr an die Anwesenden wandte. Wenn man im Plan bleibe, 
so Riecke, könne aber im Frühjahr 2015 das Richtfest und im 
Sommer die Eröffnung gefeiert werden. In den nächsten Tagen 
werden die Grundleitungen gelegt.
Der geplante MarktTreff hat eine große Bedeutung für Henn-
stedt und die umliegenden Gemeinden. Hier soll nicht nur eine 
neue Gastronomie mit Saalbetrieb und Hotelzimmern entste-
hen, sondern - ganz im Sinne des MarktTreff-Konzeptes -ein 
Ort der Begegnung und des Austausches für die Bürger. Von 
diesen wie auch von allen Beteiligten wünschte sich Riecke, 
das Kultur- und Veranstaltungszentrum mit Leben zu füllen. Un-
ter anderem wird noch ein Betreiber für das neue Zentrum ge-
sucht. Wichtig sei bei allem praktischen Nutzen auch der ideelle 
Grundgedanke, erklärte Riecke. Schließlich gehe es darum, die 
Dorfgemeinschaft zu stärken. Den Anspruch, einen neuen Orts-
mittelpunkt zu schaffen, unterstreicht auch der plattdeutsche 
Name „Inne Merrn“. 
Klaren Zuspruch hat das Projekt vom Gaststättenverband er-
halten: Der DEHOGA hat sich bereits während der Planungs-
phase klar dafür ausgesprochen und die Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde gelobt. Ein wichtiges Kriterium für die Förderung 
von MarktTreffs mit EU-Mitteln ist, dass diese keine Konkurrenz 
zu bestehenden Angeboten darstellen. Die Fördersumme für 
das Großprojekt ist nicht unbedeutend: Das Projekt „Veranstal-
tungs- und Kulturzentrum Hennstedt“ wird von der AktivRegion 
Eider-Treene-Sorge mit 692.660 EUR (55% der förderfähigen 
Nettokosten) unterstützt.

Text und Foto: Eider-Treene-Sorge GmbH, Yannek Drees

Legten beim ersten Spatenstich Hand an (v. l. n. r.): Ingo 
Schallhorn, Dieter Noroschadt, Gerald Grimmer, Bürgermeiste-
rin Anne Riecke und die Architekten Peter Schoof und Thomas 
Schmidt.

Vermieter werben mit einem Lächeln  
für die Region

Flusslandschaft baut ihr Online-Angebot aus/Projekt 
findet bundesweit Anerkennung

Erfde-Bargen Ein Lächeln sagt mehr als tausend Worte. Die-
ses Sprichwort haben sich die Touristiker der Eider-Treene-
Sorge-Region zu Herzen genommen und in einem Projekt 
umgesetzt: Mit insgesamt 50 Kurzfilmen stellen Vermieter 
von Ferienwohnungen sich und ihr Domizil persönlich vor. Bei 
einem gemeinsamen Kinoabend im Stapelholm-Huus sahen die 
Gastgeber ihre Filme an und gaben sie für das Internet frei.
Unter dem Titel „Wissen, bei wem man wach wird“ waren be-
reits im letzten Jahr 23 Streifen veröffentlicht worden. Diese 
verhalfen zu einer durchweg positiven Resonanz bei den Gä-
sten. Eine Familie erhielt etwa die folgende Bewertung im Inter-
net: „Das sehr sympathische Video hat dafür gesorgt, dass wir 
sofort nach einer Unterkunft bei ihnen gefragt haben.“ Marianne 
Budach, Geschäftsführerin der Gebietsgemeinschaft Grünes 
Binnenland, weiß, dass der Erfolg auch an den Buchungs-
zahlen erkennbar ist. „Unsere Vermieter mit Video schneiden im 
Vergleich sehr gut ab“, erklärt Budach. „Da sind teilweise Stei-
gerungen von mehr als zehn Prozent drin.“ Die Vermieterfilme 
fanden auch bei Touristikern in ganz Deutschland Anerken-
nung: Beim Deutschen Tourismuspreis schaffte es das Projekt 
unter die ersten 19 und damit in die bundesweit publizierte Bro-
schüre des Deutschen Tourismus Verbandes.
Aufgrund der positiven Resonanz (etwa 11.000 Mal waren die 
Filme seit November 2013 angeklickt worden) wurden jetzt wei-
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tere 27 Feriendomizile verfilmt. Mit einem neuen Flyer, der alle 
Vermieter mit Foto und QR-Code für das Smartphone präsen-
tiert, werden die Filme zusätzlich ab dem Frühjahr 2015 bewor-
ben. Bereits jetzt wurden sie unter anderem auf der Plattform 
YouTube veröffentlicht. Sabine Müller von der Eider-Treene-
Sorge GmbH, die mit dem Projektmanagement betraut ist, freut 
sich besonders über den großen Werbeeffekt und den ver-
gleichsweise geringen Aufwand für die Gastgeber. „Die Vermie-
ter mussten lediglich ihre Zeit und ihr Gesicht für den Dreh zur 
Verfügung stellen.“ Nicht nur bei YouTube und auf den Home-
pages der Tourismusvereine könnten die Videos angesehen 
werden, so Müller weiter. Auch für die eigene Homepage und 
als E-Mail-Signatur dürfen die Gastgeber sie nun verwenden. 
Im Stapelholm-Huus hatten die Vermieter die Gelegenheit, die 
Filme vor der Veröffentlichung gemeinsam anzusehen. Auch 
Stefan Ploog, Vorsitzender der AktivRegion Eider-Treene-Sor-
ge, war sichtlich angetan von den etwa 90 Sekunden langen 
Streifen. „Das Projekt zeigt einmal mehr, dass wir im Touris-
mus hervorragend zusammenarbeiten und uns attraktiv nach 
außen präsentieren“, zog Ploog Bilanz. Er sei zuversichtlich, so 
Ploog, dass sich das Engagement auch bei der zweiten Runde 
der Vermieterfilme auszahle. Die AktivRegion hat das Projekt 
gemeinsam mit der Nachbarregion Südliches Nordfriesland mit 
EU-Mitteln unterstützt. Die Kosten für die insgesamt 50 Filme 
belaufen sich auf 17.500 Euro netto. 

Ein Lächeln für mehr Buchungen: Auch Familie Thiede aus Lehe 
stellt ihren Ferienbauernhof im Internet vor.           Foto: ETS

Text: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

Drei von vier Unterkünften 
online gebucht

Tourismusvereine der Flusslandschaft gründen  
Touristische Arbeitsgemeinschaft

Erfde-Bargen Noch im Dezember dieses Jahres wird die Zu-
sammenarbeit der regionalen Tourismusvereine der Fluss-
landschaft Eider-Treene-Sorge und des Grünen Binnenlandes 
durch die Gründung einer Touristischen Arbeitsgemeinschaft 
(kurz: TAG) eine neue Qualität erreichen. Darüber waren sich 
die Vertreter der Tourismusvereine, die sich im Stapelholm-
Huus trafen, einig. 
Ein weiteres Thema der Tagung war der erfolgreiche Ab-
schluss des Großprojektes „Marketingoffensive“.
Mit der TAG soll die gemeinsame Vermarktung der Region ge-
stärkt und die gute Zusammenarbeit fortgeführt werden. Seit 
2002 besteht der Arbeitskreis Tourismus, aus dem die neue 
Struktur hervorgeht. Noch in diesem Jahr wollen die öffentli-
chen und touristischen Partner - die Ämter Nordsee-Treene 
und Hohner Harde sowie die Tourismusvereine Grünes Bin-
nenland, Viöl-Land, Friedrichstadt und Dithmarschen Touris-
mus - die neue Kooperation unterschreiben. In einer kleinen 
Arbeitsgruppe werden die Touristiker ab 2015 ein bis zwei Mal 
pro Jahr tagen und mit dem Budget gemeinsame Maßnahmen 
beschließen.
Bei einem ersten Rückblick auf die zurückliegende Saison 
zeigten sich die Vertreter der Tourismusvereine zufrieden: Die 
Buchungszahlen sind im Vergleich zum Vorjahr merklich ange-
stiegen. Unter anderem sei natürlich das gute Wetter im Som-
mer ein Faktor gewesen, aber auch die Vermarktung in den 
neuen Medien zeige Wirkung, erklärte Marianne Budach, Ge-
schäftsführerin der Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland. 
„Zwischen 75 und 80 Prozent der Gäste buchen mittlerweile 
online“, stellte Budach fest. 
Auch Christian Mende, Geschäftsführer des Vereins Dith-
marschen Tourismus, betonte, dass mittlerweile drei von 
vier Urlaubern den Weg über das Internet nutzen. Einigkeit 
herrschte unter den Anwesenden auch darüber, dass die On-
line-Vermarktung ausgebaut werden sollte.
Diesen Trend unterstreichen zwei aktuelle Teilprojekte des 
Großprojektes „Marketingoffensive“, die Projektmanagerin Sa-
bine Müller (Eider-Treene-Sorge GmbH) vorstellte. Nicht nur 
mit den „Lieblingsplätzen in der Flusslandschaft“, in denen 
norddeutsche Originale ihre Geheimtipps im Grünen verraten, 
auch mit den neuen Vermietervideos werden Urlauber im In-
ternet angesprochen. Bereits im vergangenen Jahr waren 23 
Vermieterportraits unter dem Titel „Wissen, bei wem man wach 
wird“ veröffentlicht worden. Nach dem Erfolg der ersten Filme 
- die Buchungszahlen bei den betreffenden Gastgebern wa-
ren deutlich gestiegen - folgten jetzt 27 weitere. Die wichtigste 
Werbeplattform für die insgesamt 50 Kurzportraits sowie die 
„Lieblingsplätze“ sind Facebook und YouTube. Ab 2015 wer-
den sie mit einer Broschüre auf Messen und Veranstaltungen 
beworben. 
Die „Marketingoffensive“ läuft seit 2012 unter Trägerschaft der 
Stadt Friedrichstadt. Seitdem wurde eine Vielzahl an Maßnah-
men zu touristischen Themen umgesetzt - darunter waren ne-
ben vielen Printprodukten auch verschiedene Internetprojekte: 
Im Jahr 2013 wurden etwa der touristische Bereich der Inter- 
netseite der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge komplett 
überarbeitet und die Homepages der Tourismusvereine Fried-
richstadt und Grünes Binnenland in das Dänische übersetzt. 
Auch verschiedene Seminare für die Weiterbildung der Akteure 
konnten im Rahmen des Projekts angeboten werden. 
Der Schwerpunkt lag mit Themen wie Konfliktmanagement, 
Servicequalität und Tourismusrecht auf der Qualifizierung von 
privaten Vermietern. 
Auf der Tagung des Arbeitskreises Tourismus konnte Sabine 
Müller für das umfangreiche Projekt eine positive Bilanz zie-
hen. „Mit einem neuen Radringbuch und den Vermieterfilmen 
sind auch die letzten beiden Teilprojekte umgesetzt“, erklärte 
Müller. Damit sei die „Marketingoffensive“ abgeschlossen. Mit 
dem sichtbaren Erfolg habe man zudem eine Grundlage für die 
Arbeit der neuen TAG.

Text und Foto: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH




